
Ausgabe März • erscheint am 21. März 2025

Amts- und Mitteilungsblatt

der Stadt Glashütte in Sachsen

mit den Ortsteilen: Bärenhecke • Börnchen • Cunnersdorf • Dittersdorf • Glashütte

Hausdorf • Hermsdorf am Wilisch • Hirschbach • Johnsbach • Luchau • Neudörfel 

Niederfrauendorf • Oberfrauendorf • Reinhardtsgrimma • Rückenhain • Schlottwitz

Führung zur Zeitumstellung und
Osterangebote im Uhrenmuseum

Vorabinfo: Glashütter ErlebnisZEIT vom 16. bis 18. Mai 
… mehr auf S. 25
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Wochenrückblick des Bürgermeisters

Instagram

Stadt Glashütte
www.instagram.com/stadt_glashuette

Sven Gleißberg
www.instagram.com/svengleissberg

Facebook

Stadt Glashütte 
www.facebook.com/StadtGlashuette

Sven Gleißberg
www.facebook.com/

BuergermeisterGlashuette
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Bericht aus dem Stadtrat

                                       Telefon: (035053)  …

➜   Bürgermeister  . . . . . . . . . . . . . . . . .45-100
      buergermeister@glashuette-sachs.de

➜   Sekretariat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-0
      stadtverwaltung@glashuette-sachs.de

➜   Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-106
      hauptamt@glashuette-sachs.de

➜   Ordnungsamt/Gewerbe/
      Brandschutz  . . . . . . . . . . .45-122 o. 45-134
      ordnungsamt@glashuette-sachs.de

➜   Einwohnermeldewesen/
      Soziales  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-123
      einwohnermeldeamt@glashuette-sachs.de

➜   Standesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-119
      standesamt@glashuette-sachs.de

➜   Kinderbetreuung  . . . . . . . . . . . . . . .45-119
      hauptamt@glashuette-sachs.de

➜   Bürgerbüro Reinhardtsgrimma (dienstags)
       . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .328779
      buergerbuero.reinhardtsgrimma@
      glashuette-sachs.de

➜   Kämmerei  . . . . . . . . . . . . .45-140 o. 45-142
      kaemmerei@glashuette-sachs.de

➜   Stadtkasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-141
      stadtkasse@glashuette-sachs.de

➜   Steuern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-146
      steuern@glashuette-sachs.de

➜   Liegenschaften . . . . . . . . . . . . . . . . .45-131
      liegenschaften@glashuette-sachs.de

➜   Bauamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-130
      bauamt@glashuette-sachs.de

➜   Bauverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . .45-109
      bauamt@glashuette-sachs.de

➜   Hoch- und Tiefbau/
      Kommunalwald  . . . . . . . . . . . . . . . .45-133 
      bauamt@glashuette-sachs.de

➜   Gebäudemanagement  . . .45-132 o. 45-152
      gm@glashuette-sachs.de

➜   Eigenbetrieb Abwasser-
      entsorgung  . . . . . . . . . . . .45-120 o. 45-144
      eigenbetrieb.abwasser@glashuette-sachs.de

➜   Bauhof Glashütte  . . . . . . . . . . . . . . . .32672
      bauhof.glashuette@glashuette-sachs.de

➜   Konzerte und Ausstellungen  . . . . . . .42491
      konzerte@glashuette-sachs.de

➜   Grundschulen / Prießnitztalhalle  . . .42491
      hauptamt@glashuette-sachs.de

n Kontaktverzeichnis 
    Stadtverwaltung Glashütte Stadt Glashütte, 31.01.2025

n  Niederschrift zur öffentlichen 7. Sitzung des Stadtrates am 29. Januar 2025
     Beginn: 18:30 Uhr, Ende: 20:18 Uhr, Tagungsort: Aula der Grundschule Glashütte

I.    Anwesende: 16 Stadträte, Bürgermeister Herr Gleißberg, Markus Dreßler (CDU), Thomas
Flasche (CDU), Jörg Paulusch (CDU), Mariano Böhme (CDU), Tilo Bretschneider (AfD), Eck-
hardt Jacob (AfD), Timo Worsch (AfD), Andreas Schuhmann (AfD), Jochen Böhme (WV Rein-
hardtsgrimma), Klaus Köhler (WV Reinhardtsgrimma), Maik Lehmann (WV Zeitlos), Helmut
Wagner (WV Zeitlos), Steffen Barthel (FWG Johnsbach), Torsten Petzold (WV Glashütte und
seine Ortsteile), Martin Walther (WV Glashütte und seine Ortsteile), Dr. Georg Wendland (WV
Hirschbach/Hermsdorf-Füreinander) • entschuldigt: Uwe Ahrendt (Grüne), Sven Jäpelt
(AfD), unentschuldigt: -, Gäste: -, Verwaltung: Frau Döring – Leiterin Hauptamt – Stadtver-
waltung Glashütte, Frau Ullrich – Leiterin Kämmerei – Stadtverwaltung Glashütte, Herr Fiebi-
ger – Leiter Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Glashütte, Herr Grämer – Leiter Bauamt –
Stadtverwaltung Glashütte • Ortsvorsteher/-in: Frau Nötzoldt, Herr Schneider, Herr Donath

II.  Teilnahme der Bevölkerung: 4 Personen

III. Tagesordnung:

Öffentlich:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen Ladung sowie Abstimmung zur

Tagesordnung
2.   Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift sowie Bestellung der Unterzeichnenden
3.   Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4.   Informationen der Verwaltung
5.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
6.   Beratung und Beschluss zu Einwendungen und Änderungsanträgen zum Entwurf der Haus-

haltssatzung 2025 der Stadt Glashütte
7.   Beratung und Beschluss zur Haushaltssatzung der Stadt Glashütte für das Haushaltsjahr

2025, Beschlussvorlage Nr. 1/2025
8.   Beratung und Beschluss zum Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Abwasserentsorgung

Glashütte für das Wirtschaftsjahr 2025, Beschlussvorlage Nr. 2/2025
9.   Bestellung der weiteren Vertreter in die Verbandsversammlung des „Trinkwasserzweckver-

bandes Weißeritzgruppe“ (TWZ), Beschlussvorlage Nr. 3/2025
10. Beschluss zur Annahme von Spenden, Beschlussvorlage Nr. 4/2025
11. Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

IV. Tagungsleitung: Bürgermeister, Herr Gleißberg

Bürgermeister Gleißberg begrüßt alle anwesenden Stadträte und Gäste. 

Zu TOP 1:       Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen Ladung 
                       sowie Abstimmung zur Tagesordnung

Der Termin der Stadtratssitzung wurde rechtzeitig bekannt gemacht. Die Einladung mit Be-
schlussvorlagen ist allen Stadträten fristgerecht zugegangen. Es sind zurzeit 16 Stadträte und
der Bürgermeister anwesend – somit ist der Stadtrat beschlussfähig. Bürgermeister Gleißberg
weist die Stadträte darauf hin, dass eine Verletzung von Form oder Frist der Ladung eines Stadt-
ratsmitglieds als geheilt gilt, wenn das Mitglied zur Sitzung erscheint und den Mangel nicht spä-
testens bei Eintritt in die Tagesordnung der Sitzung geltend macht. Änderungen bzw. Ergänzun-
gen zur Tagesordnung werden seitens der Stadträte nicht erhoben. 
Es wird nach der vorliegenden Tagesordnung verfahren.

Zu TOP 2:       Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift sowie Bestellung 
                       der Unterzeichnenden

Die folgenden Unterzeichnenden für die heutige Sitzungsniederschrift werden bestellt: Stadtrat
Barthel und Stadtrat Bretschneider.

Zu TOP 3:       Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

In der Sitzung am 17.12.2024 wurden in der nichtöffentlichen Sitzung keine Beschlüsse gefasst.
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Bericht aus dem Stadtrat Sprechstunden Bürgermeister
Stadtverwaltung Glashütte
Hauptstraße 42,  01768 Glashütte                  

nach Terminvereinbarung

Stadtverwaltung Glashütte
Hauptstraße 42, 01768 Glashütte
Telefon:    03 50 53 / 45 – 0
Fax:         03 50 53 / 4 71 42
mail:         stadtverwaltung@glashuette-sachs.de

Öffnungszeiten: 
Mo           09:00-12:00 Uhr
Di             09:00-12:00 Uhr, 14:00-16:00 Uhr
Mi             geschlossen
Do            09:00-12:00 Uhr, 14:00-18:00 Uhr
Fr             09:00-12:00 Uhr

Wir bitten um rechtzeitige Terminver-
einbarung im Einwohnermeldeamt der
Stadt Glashütte sowie im Bürgerbüro
Reinhardtsgrimma.

Bürgerbüro Reinhardtsgrimma
Neue Straße 5, 01768 Glashütte 
OT Reinhardtsgrimma
Telefon: 03 50 53 / 328779 
buergerbuero.reinhardtsgrimma@
glashuette-sachs.de
Di.            09:00-12:00 Uhr, 13:30-18:00 Uhr

Schiedsstelle
Begegnungsstätte BOOT Schlottwitz
Müglitztalstraße 31a, 01768 Glashütte 
Tel. 03 50 53 / 31893, Hr. Langer
schiedsstelle.glashuette-kreischa@mail.de
Sprechstunde: 2. Montag im Monat, 
19:00 – 20:00 Uhr (Voranmeldung 
erforderlich)
Postanschrift Schiedsstelle:
Schiedsstelle – Stadtverwaltung, 
Hauptstraße 42, 01768 Glashütte

Stadtbibliothek Glashütte
Tel.: 035053/42050, Fax: 035053 / 321473
Öffnungszeiten
Mo          12:00 - 16:00 Uhr 
Di            10:00 - 12:00 Uhr und 
               13:00 - 16:00 Uhr
Mi            geschlossen
Do           12:00 –17:00 Uhr
Fr            geschlossen

Tourismusbüro
Tel.: 035053/329829, Fax: 035053/321473,
Wanderwegewart: wanderwegewart.
glashuette@gmail.com

Zu TOP 4:       Informationen der Verwaltung

Bürgermeister Gleißberg informiert:
•    Edeka in Glashütte
     ➜   aktuell läuft noch die Prüfung des Bauantrages durch das LRA
           ➜   Verlängerung des Bauantrages aufgrund Ausstehens des Fachgutachtens bzgl. 
                 Überschwemmungsschutz bis 31.03.2025
•    Information zur unentgeltlichen Nutzung der Prießnitztalhalle
     ➜   Glashütter Freizeit- und Kulturverein e.V. und OSR Glashütte für Seniorenweihnachts-
           feier 2024
     ➜   Nutzung des Fitnessraumes durch Beschäftige der Stadtverwaltung Glashütte
•    Technischer Ausschuss 16.01.2025
     ➜   Vergabe Planungsleistungen LP 5-9 für Heizung, Lüftung, Sanitär an das Ingenieurbüro 
           GTW aus Dresden mit 77.678,01 € für den Neubau der Kita Reinhardtsgrimma
•    Straßenbau K9023 OD Hirschbach
     ➜   Weiterführung der Straßenbaumaßnahme vorauss. Anfang März
•    Zuwendungsbescheid am 20.12.2024 über 55.000 € für die Errichtung der 
     Löschwasserzisterne Luchau erhalten
•    Vergabe zur Erneuerung der Holzfassade an der FFW Cunnersdorf an Fa. Zimmerei 
     Rößler aus Cunnersdorf iHv ~14.000 €
•    Sanierung Kita „Sonnenuhr“: Arbeiten im Plan ➜ Tag der offenen Tür: 30.07.2025
•    Neubau FFW Reinhardtsgrimma
     ➜   Endabnahmen laufen ➜ feierliche Eröffnung 20.06.2025
•    Neubau Kita Reinhardtsgrimma: erste Ausschreibungen ab 02.2025
•    Neubau Dorfgemeinschaftshaus Oberfrauendorf: feierliche Eröffnung 11.04.2025
•    Beteiligung TÖB – Erteilung einer bergrechtlichen Erlaubnis zur Aufsuchung 
     zu gewerblichen Zwecken im Feld „Liebenau“ 
     -    bisherige Erteilungen bergrechtlicher Erlaubnisse:
           Antrag v. 30.04.2022               Firma CLiENCE s.r.o Feld „Glashütte“ (1712)
           Antrag v. 27.09.2022               Firma Deutsche Lithium GmbH Feld „Bärenstein“ 1713)
           Antrag v. 13.02.2023               Firma Tri-Star Pty. Ltd., v.d.d. Beak Consultants 
                                                           Feld “Schmiedeberg“ (1715)
           Antrag v. 24.10.2023               Firma Tri-Star Pty. Ltd., v.d.d. Beak Consultants 
                                                           Feld “Schmiedeberg 2“ (1726)
     -    Information erfolgte im Rahmen TA/SR
     -    Stellungnahmen in Bezug auf rechtzeitige Information an Anwohner, Anlieger, 
           Gewerbetreibenden und die Stadt Glashütte 
     -    neue Beteiligung:
           Antrag v. 16.12.2024 Firma Deutsche Lithium GmbH Erlaubnisfeld Liebenau“
           Antragsfläche inkl. Teilen von Börnchen, Dittersdorf
     -    Erwartungshaltung formuliert, dass Einwohner, Gewerbetreibende und Stadt frühzeitig 
           informiert werden
•    Verkauf Grundstück ehem. Kita Johnsbach
     ➜   mehrere telefonische und persönliche Interessentenbekundungen
     ➜   1 schriftliches Angebot am 19.12.2024 eingegangen
     •    1.500 €
    •    geplante Mischnutzung (private Wohneinheit + Gewerbebetrieb)
    •    Fertigteilbau in U-Form (150m² Gewerbenutzfäche + private Wohneinheit)
     •    Schaffung von KfZ-Stellplätzen für Mitarbeiter
    •    Bebauungsplan soll mit Planungsbüro Bothe erstellt werden
    •    Abriss des KiGa in 2025/2026 mit Bauunternehmen A. Zimmermann
    •    Bieter: ortsansässiger Unternehmer, der seit > 10 Jahren als Zulieferbetrieb der 

   Uhrenindustrie tätig ist
•    Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025
     -    frühestens am 07.02.2025 werden Stimmzettel zur Verfügung stehen, so dass erst dann 
           die Briefwahlunterlagen vorbereitet und versendet werden können
•    Verlängerung der Stellenausschreibungen Sachbearbeiter Kindertagesbetreuung und 
     Sachbearbeiter Personenstandswesen/Standesbeamter bis März 2025
•    LF10 Schlottwitz
     ➜   feierliche Indienststellung 27.04.2025
•    geplante Straßenbaumaßnahmen 2025/2025 des LK SOE
     -    K 9023 Ortsdurchfahrt Hirschbach, 1. BA (Kommunalbudget 2024, Kosten ~3,7 Mio. €)
     -    K 9026 Stützwand in der Ortsdurchfahrt Glashütte (Kommunalbudget 2025, Kosten 
           ~4,4 Mio. €)
     -    K 9026 Fahrbahnerneuerung Ortsdurchfahrt Johnsbach, 3. BA (Kosten ~ 410T€)
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Bericht aus dem StadtratBürgerzettel der Stadt
Glashütte

Ich habe am  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel-Nr./Email:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o    Ein stillgelegtes Auto abgestellt

o    Verkehrsschild / Straßenschild beschädigt

o    Verkehrsschild falsch eingerichtet

o    Behindern Hecken und Sträucher die Sicht

o    Abfluss im Gewässer behindert

o    Parkende Autos auf Geh- und Radwegen

o    Straßenbaustelle ungenügend gesichert

o    Verunreinigungen auf Straßen / Plätzen
     Schuttablagerungen

o    Nicht ordnungsgemäß entsorgter Abfall

o    Der Kinderspielplatz verunreinigt

o    Straßenbeleuchtung defekt

o    Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig defekt

o    Hydrant | Kanaldeckel | Gully schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!
Den ausgefüllten Bürgerzettel werfen
Sie bitte in den Briefkasten der
Stadtverwaltung Glas hütte/ Bürgerbüro
Reinhardtsgrimma ein oder senden
diesen per mail an stadtverwaltung@
glashuette-sachs.de. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie auch unter
www.glashuette-sachs.de

Stadtrat Barthel: Wird es im Zusammenhang mit Baumaßnahme Prießnitztalstraße eine Voll-
sperrung geben? Bürgermeister Gleißberg: Ja, eine Vollsperrung ist vorgesehen. Es wird eine
rechtzeitige Information an die Öffentlichkeit erfolgen.

Bürgermeister Gleißberg informiert weiter:
•    Informationen für die Vereinsarbeit und Ehrenamtliche:
     Verein des Jahres: ➜ Abstimmung läuft bis 15.02.2025
     Förderung für Kleinprojekte über das Regionalbudget: 
     ➜   Projekte mit Kosten zwischen 4.000 - 20.000 €; 
     ➜   75 % Förderung ➜ Antragsfrist bis 28.02.2025
•    Kommunales Ehrenamtsbudget: ➜ Projekte mit Kosten zwischen 500 - 2.000 €
     ➜ 90 % Förderung ➜ Antragsfrist bis 28.02.2025
     Jugendkulturbudget: ➜ Projekte bis 1.000 € ➜ Antragsfrist bis 31.03.2025

Zu TOP 5:       Anfragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner

Bürgerin aus Glashütte: Straßenbeleuchtung Hauptstraße 33/35 nach Unfall defekt. Wann wird
diese ersetzt? Herr Grämer: Auftrag bereits erteilt, Umsetzung abhängig von Lieferfristen.

Zu TOP 6:       Beratung und Beschluss zu Einwendungen und Änderungsanträgen 
                       zum Entwurf der Haushaltssatzung 2025 der Stadt Glashütte

Bürgermeister Gleißberg: geht nochmal auf die bisherige Terminkette zur Einbringung des
Haushalts 2025 ein: 
26.11.2024 – nichtöffentliche Einbringung Haushalt 2025
17.12.2024 – öffentliche Einbringung Haushalt 2025
15.01.2025 – Sitzung des Verwaltungsausschusses
16.01.2025 – Sitzung des Technischen Ausschusses.
Zwischen diesen Sitzungen bestand jederzeit die Möglichkeit Anfragen und Anträge zu stellen.
Schriftliche Anfragen wurden am 16.01.2025 sowie am 20.01.2025 an die Verwaltung gestellt,
welche am 23.01.2025 beantwortet wurden; weitere Anfragen oder Anträge liegen der Verwal-
tung nicht vor.
Stadtrat Schuhmann: Warum ist der Termin zur nichtöffentlichen Beratung am 15.01.2025 ge-
strichen worden? Bürgermeister Gleißberg: Sitzungstermin war lediglich als Option bei Bera-
tungsbedarf vorgesehen. Beratungsbedarf wurde seitens der Stadträte nicht signalisiert, wes-
halb keine nichtöffentliche Sitzung stattfand.
Stadtrat Bretschneider: Gutachten zur Brücke Bärenhecke. Stahlkonstruktion ist tragfähig, le-
diglich Bodenbelag muss erneuert werden. 230.000 € ist eine utopische Summe. Brücke ist 20
Jahre alt. Seiner Meinung nach soll die Maßnahme gecancelt und nach Handwerkermaßstäben
repariert werden. Vollkommen überzogene Instandsetzung, die nicht notwendig ist. Vorgang ist
exemplarisch für viele Maßnahmen im Haushalt.
Bürgermeister Gleißberg: Maßnahme wurde im letzten Jahr im Technischen Ausschuss vorge-
stellt und dort einstimmig beschlossen. Die Notwendigkeit zur Ertüchtigung der Forstbrücke in
der geplanten Größenordnung ist auf Grundlage des bestehenden Gutachtens und der weiteren
Untersuchungen und Planungen gegeben. Der Zustand der Brücke hat sich weiter verschlech-
tert, was uns zu einer Sperrung der Brücke veranlasste. Es gibt keine günstigere Variante, die
Brücke zu ertüchtigen. Wie bereits dem Technischen Ausschuss vorgestellt, hat eine Varianten-
untersuchung stattgefunden. Im Ergebnis hat man sich für eine wirtschaftliche und nachhaltige
Lösung entschieden. Zu bedenken ist außerdem, dass ein nicht unerheblicher Kostenteil für die
Absicherung der Brücke und damit des Bahnverkehrs aufzuwenden ist. Stadtrat Barthel weist
darauf hin, dass es sich um eine ingenieurtechnische Leistung und keine Handwerkerleistung
handelt. Stadtrat und Verwaltung sind in der Verantwortung und müssen sich auf Fachleute ver-
lassen. Stadtrat Dr. Wendland bittet darum, die Maßnahme im Stadtrat vorzustellen, um Um-
setzungsvarianten zu beraten. Stadtrat Wagner: Stadt sollte bei einigen Maßnahmen auf die
Bremse treten, z. B. Parkplätze Bärenhecke oder Brücke in Johnsbach. Auch bei der anstehen-
den Brückenerneuerung sollten Einsparungen geprüft werden. Stadtrat Bretschneider möchte
beantragen, die Maßnahme umzuplanen. Bürgermeister Gleißberg sagt zu, die Maßnahme im
Stadtrat zu beraten und beschließen zu lassen. Zudem verweist er auf die Generierung von För-
dermitteln sowohl für die angesprochenen Maßnahmen in Bärenhecke als die Brücke in Johns-
bach. Die Verwaltung schaut stets auf Einsparmöglichkeiten bei allen Projekten. Stadtrat Köh-
ler: Stadt muss sich auf Gutachten verlassen und Notwendiges veranlassen. Eine einfache Lö-
sung gibt es hier nicht. Stadtrat Bretschneider: Die Frage bleibt offen, wie das Planungsbüro
die Maßnahmen in dem Umfang aus dem Gutachten herausgelesen hat.
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Bericht aus dem Stadtrat
n Erscheinungstermin 

(Redaktionsschluss)

Erscheinungstermin: 25.04.2025
Redaktionsschluss: 03.04.2025

Redaktions-           Erscheinungs-
schluss                  termin  
29.04.2025            16.05.2025
05.06.2025            20.06.2025
03.07.2025            25.07.2025
07.08.2025            22.08.2025
04.09.2025            19.09.2025
01.10.2025            24.10.2025
03.11.2025            21.11.2025
27.11.2025            12.12.2025

Beiträge zur Veröffentlichung müssen bis
zum Redaktionsschluss per Email an die
Adresse amtsblatt@glashuette-sachs.de
als Text-Dokument eingereicht werden
und inhaltlich einen Bezug zur Stadt Glas-
hütte aufweisen. Bilder, Grafiken, Logos
etc. sind zusätzlich in digitaler Form ein-
zusenden. Es besteht kein Anspruch auf
die Veröffentlichung eingereichter Artikel. 

n  Auslagestellen Amtsblatt: 
n   Glashütte: Rathaus, • Deutsches

Uhrenmuseum • SP: Junker, • Ost-
sächs. Sparkasse Dresden • Dresd-
ner VB Raiffeisenbank, • Müglitz-
Apotheke • Geschenkartikel/Post
Yvette Ullrich, • Stadtbibliothek •
Sächsische Bücherstube Frost

n   Reinhardtsgrimma: Dorfladen
Reinhardtsgrimma • Bäckerei Zahn,
• Landbäckerei Schmidt • Schreib-
waren/Getränkehandel Sobottka

n   Dittersdorf: Obere Bushaltestelle •
Fleischerei Heymann u. Kaden • Fri-
seursalon Zönnchen 

n   Bärenhecke: Mühle und Bäckerei 
n   Börnchen: Landgasthof Börnchen
n   Hirschbach: Fleischerei Lotze
n   Schlottwitz: Bäckerei Degenkolbe
n   Cunnersdorf: Mittlere Bushaltestelle
oder im Internet unter www.glashuette-
sachs.de ➜ Information & Service ➜

Amtsblatt
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Herausgeber: Stadt Glashütte, Hauptstra-
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Stadtrat Dreßler: Kommunen leben generell in schweren Zeiten, insofern kann sich Glashütte
glücklich schätzen, anstehende Aufgaben und Maßnahmen ohne Steuererhöhung umzusetzen.
Dank an die Verwaltung, die solide geplant hat. Wirbt um Zustimmung zum Haushaltsplan.
Stadtrat Lehmann: Diese Aussage ist grundsätzlich richtig, Kämmerin hebt mahnend den Fin-
ger, deshalb wurde sich Gedanken gemacht, Einsparungen zu realisieren. Das ein oder andere
sollte auf den Prüfstand gebracht werden. Es sollte insbesondere bei der Brücke Bärenhecke
geprüft werden, ob diese überhaupt befahrbar sein muss. Bürgermeister Gleißberg weist da-
rauf hin, dass die Themen in der Tiefe nicht im Rahmen der Haushaltsplanung beraten werden
können. Eine Klärung muss im Rahmen der Vergabe erfolgen.

Stadtrat Lehmann kündigt 7 Sachanträge im Namen der Stadträte Bretschneider, Ahrendt,
Schuhmann, Lehmann und Wagner an und verliest den 1. Sachantrag: 1. Sachantrag: Der
Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt die Streichung der Maßnahme Stützmauer Hirtenwie-
sen aus dem Haushalt 2025. Bürgermeister Gleißberg weist darauf hin, dass es sich um eine
bereits bestätigte Maßnahme aus 2023 handelt, die keine Auswirkung auf den Haushalt 2025
hat und somit auch nicht im Rahmen der Haushaltssatzung 2025 zu beschließen ist. Herr Grä-
mer weist darauf hin, dass in der Konsequenz der Nichtumsetzung der Maßnahme der Weg zu
den Hirtenwiesen über kurz oder lang gesperrt werden müsste. - Diskussion zur Notwendigkeit
der Maßnahme -  Stadtrat Lehmann verliest Begründung zum 1. Sachantrag. Bürgermeister
Gleißberg wendet sich mit der eindringlichen Bitte an Stadtrat Lehmann und die weiteren An-
tragsteller, dass im Sinne einer konstruktiven Zusammenarbeit Anträge rechtzeitig vorher an die
Verwaltung übermittelt werden sollten, um diese rechtlich prüfen und ggfs. Absprachen treffen
zu können. Stadtrat Dreßler: Es wäre erforderlich herauszuarbeiten, was davon Haushaltsplan
2025 betrifft. Frau Ullrich: informiert, dass es sich um Haushaltsermächtigungen aus den Vor-
jahren handelt, diese haben keine Auswirkung auf den Haushalt 2025. Für 2025 wurden ledig-
lich Fördermittel in Höhe von rund 67% aus dem Bund-Länder-Programm „Lebendige Zentren“
als Einnahmen veranschlagt. Stadtrat Dreßler stellt fest, dass der Sachantrag zu den Hirten-
wiesen nicht im Rahmen des aktuellen Tagesordnungspunktes zu stellen ist, sondern im Tages-
ordnungspunkt „Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte“, so dass die Verwaltung ei-
nen entsprechenden Tagesordnungspunkt zur nächsten Stadtratssitzung vorsehen kann, in der
dann über den Sachantrag beraten und beschlossen werden kann. 
Stadtrat Lehmann verliest den nächsten Sachantrag: 2. Sachantrag: Der Stadtrat der Stadt
Glashütte beschließt, im Haushalt 2025 die Maßnahme „Erwerb Gebäude Prießnitztalstraße
4/4a“ zu streichen. Bürgermeister Gleißberg: Es handelt sich auch hier um eine beschlossene
Maßnahme im Rahmen der Stadtsanierung. Er verweist auf mögliche Folgewirkungen - können
Gelder durch andere Maßnahmen nicht abgerufen werden, muss Stadt womöglich Zinsen zah-
len oder gegebenenfalls Fördermittel zurückgeben. Zudem würden der Stadt Handlungsmög-
lichkeiten für eine städtebauliche Entwicklung der Festwiese genommen werden. Stadtrat
Dreßler spricht sich gegen den Sachantrag aus, um sich die Möglichkeit nicht zu vergeben, die
Thematik dann sachlich zu diskutieren, wenn Maßnahme spruchreif ist. Stadtrat Lehmann: An-
trag wird zurückgezogen.
Stadtrat Lehmann verliest den nächsten Sachantrag: 3. Sachantrag: Der Stadtrat der Stadt
Glashütte beschließt die Anschaffung von 100 Stapelstühlen i. H. v. ~5.000 € für Veranstaltun-
gen in der Prießnitztalhalle. Bürgermeister Gleißberg weist darauf hin, dass ein Deckungsvor-
schlag aus dem Haushaltsplan 2025 erforderlich ist, darüber hinaus sind bereits 70 Stühle zur
Beschaffung für das zukünftige Stadt- und Vereinshaus auf der Prießnitztalstr. 2, die jetzige In-
terimskita, vorgesehen. Es gibt noch offene Fragen, insbesondere was die Einlagerung betrifft.
Vorschlag, dies im Zusammenhang mit Anschaffungen für das Stadt- und Vereinshaus zu klä-
ren. Möglichkeit besteht, hier auch überplanmäßige Ausgaben im Haushaltsjahr zu tätigen,
wenn an der ein oder anderen Stelle Einsparungen absehbar sind. Stadtrat Dreßler: Aus seiner
Sicht sollte es zunächst inhaltlich zu einem Konsens kommen. Überschaubare Kostengröße, Fi-
nanzierung wird sich bestimmt finden lassen. Stadtrat Lehmann: 70 Stühle genügen nicht, die
Anschaffung von 100 Stühlen soll in den Haushaltsplan 2025 aufgenommen werden. Bürger-
meister Gleißberg: Es ist ein Deckungsvorschlag erforderlich, die vorgeschlagene Finanzie-
rung aus Steuermehreinnahmen des Vorjahres oder aus der Liquidität ist nicht möglich. Stad-
trat Schuhmann fragt nach dem Stadt- und Vereinshaus Prießnitztalstraße 2, welches bereits
mehrmals vom Bürgermeister erwähnt wurde. Ist denn die Umnutzung des Gebäudes „Golde-
nes Glas“ vom Tisch? Bürgermeister Gleißberg: Die Nachnutzung des derzeit als Interimskita
verwendeten Gebäudes als Stadt- und Vereinshaus ist so vorgesehen, vom Stadtrat beschlos-
sen und gegenüber der Fördermittelgeber im Rahmen der Stadtsanierung so angezeigt. Dieser
Vorschlag wurde auch bereits dem Glashütter Freizeit- und Kulturverein und weiteren Vereinen
unterbreitet. In erster Linie möchte die Stadt dieses Gebäude auch für eigene Veranstaltungen
sowie die regelmäßigen Stadtratssitzungen nutzen. Die Umnutzung des Gebäudes „Goldenes
Glas“ ist noch zu einem späteren Zeitpunkt in Gänze zu betrachten und über eine Nutzung in
Zukunft zu befinden.
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Bericht aus dem StadtratWichtige Telefonnummern:

Bauhof Glashütte | Reinhardtsgrimma  
Telefon                                035053 32672

Landratsamt Pirna:              03501 515-0

Schiedsstelle Glashütte/Kreischa
Herr Langer                        035053 31893

Kindertagesstätten
Reinhardtsgrimma            035053 324440

Leiterin                          035053 324441
Cunnersdorf                        035053 48880
Dittersdorf                           035053 48594
Glashütte                            035053 48563
Schlottwitz                          035053 48689

Grundschulen
Glashütte                            035053 42493
Reinhardtsgrimma              035053 48229

Hort
Glashütte                          035053 324370
Reinhardtsgrimma            035053 324430

Oberschulen
Dippoldiswalde                   03504 612414
Schmiedeberg                    035052 64289
Geising                                035056 34257
Kreischa                              035206 22062

Gymnasium
Dippoldiswalde                   03504 612501
Altenberg                            035056 35032

BSZ Glashütte                   035053 47356

Uhrenmuseum              035053 4612100

Havarie
Wasser (WVW GmbH)               0351 648040
Gas (ENSO)                           0351 50178880
Strom (ENSO)                        0351 50178881
Abwasser (KWA)                     0172 3507605

Entleerung Gruben und Kleinkläranlagen
KWA 035206 20919

Tierheim Freital (tägl. 7 – 19.30 Uhr)        
Kohlenstr. 42 (Windberg)    0351 6413 222

Rettungsdienst/Feuerwehr               112
Polizeirevier                                       110 
                                               03504 6370  

Bereitschaftsarzt                 0351 19292 
                                                     116 117

Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

Apothekennotdienst        0800 00 22833 
(mobil)                                              22833 
www.aponet.de

Caritas                                035053 48588

Seniorenhilfe                   035052 617360

Diese Angaben erfolgen ohne Gewähr!

Stadtrat Lehmann stellt den 4. Sachantrag, die Maßnahme Museumsvorplatz i. H. v. 10.000 €
aus dem Haushaltsplan zu streichen. Bürgermeister Gleißberg stellt fest, dass die Streichung
der Maßnahme ein geeigneter Deckungsvorschlag für die beabsichtigte Beschaffung der 100
Stühle wäre und empfiehlt den Antragstellern die Anträge miteinander zu verbinden. Bürger-
meister Gleißberg stellt den 3. und 4. Sachantrag zur Abstimmung:

Beschluss Nr. 1-1/2025: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt die Aufnahme von
5.000 € für die Beschaffung von 100 Stapelstühlen sowie die Streichung der Maßnahme auf
dem Museumsvorplatz. Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen, 0
Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mit-
glieder der Stadtratssitzung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Stadtrat Lehmann: Es ist beschämend, dass die gestellten Anträge keine Unterstützung im
Stadtrat finden. Bürgermeister Gleißberg verweist auf seine vorherigen Ausführungen und
dass die Verwaltung für weitere Gespräche zur Verfügung steht und an einer gemeinsamen Lö-
sungsfindung interessiert ist. Vorab müssten jedoch inhaltliche Themen besprochen und kon-
kretisiert werden. Selbstverständlich erfährt die Vereinsarbeit weiterhin eine breite Unterstüt-
zung durch die Stadt. 

Stadtrat Schuhmann fragt nach dem Glashütter Stadtbrunnen. Bürgermeister Gleißberg:
Maßnahme wurde bereits 2024 geplant, Haushaltsermächtigung in 2025, so dass die Maßnah-
me in diesem Jahr umgesetzt werden kann. Herr Grämer erläutert, dass Firmen bisher keine
Zeit hatten.  Bürgermeister Gleißberg: Ziel ist es, den Stadtbrunnen bis Mai 2025 zu ertüchti-
gen und wieder in Betrieb zu nehmen.

Zu TOP 7:       Beratung und Beschluss zur Haushaltssatzung der Stadt Glashütte 
                       für das Haushaltsjahr 2025, Beschlussvorlage Nr. 1/2025

Bürgermeister Gleißberg stellt den Beschluss zur Abstimmung.

Beschluss: Auf Grundlage von § 4 in Verbindung mit den §§ 74 und 76 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen i. g. F. beschließt der Stadtrat Glashütte die Haushaltssat-
zung der Stadt Glashütte für das Jahr 2025 einschließlich aller Anlagen und Änderungen.
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen. Wegen
Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 8:       Beratung und Beschluss zum Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
                       Abwasserentsorgung Glashütte für das Wirtschaftsjahr 2025
                       Beschlussvorlage Nr. 2/2025

Bürgermeister Gleißberg informiert auch hier zur bisherigen Terminkette zur Einbringung des
Wirtschaftsplans, dass bisher keine Anfragen und Anträge an die Verwaltung herangetragen
wurden und stellt auch diesen Beschluss zur Abstimmung.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte bestätigt den Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2025 des Eigenbetriebs Abwasserentsorgung Glashütte bestehend aus Vorbe-
richt, Finanz- und Erfolgsplan, Liquiditätsplan, Investitionsplanung, Stellenübersicht sowie
Kreditübersicht in der vorliegenden Form. Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-
Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren
keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 9:       Bestellung der weiteren Vertreter in die Verbandsversammlung des 
                       „Trinkwasserzweckverbandes Weißeritzgruppe“ (TWZ)
                       Beschlussvorlage Nr. 3/2025

Bürgermeister Gleißberg führt aus:
•    Ausscheiden Stadtrat Dr. Reuße per 01.01.2025
     ➜   bisheriger Vertreter in der Verbandsversammlung des TWZ
•    Vorschlag: 1. Steffen Barthel, 2. Jörg Paulusch
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Bericht aus dem Stadtrat

Stadtrat Bretschneider wünscht sich mehr Berichterstattung aus dem
TWZ. Bürgermeister Gleißberg stellt in Aussicht, dass diesem
Wunsch gerne seitens der Vertreter nachgekommen werden kann.

Beschluss-/Einigung:
1. Der Stadtrat der Stadt Glashütte widerruft den Beschluss Nr. 
04/2024 vom 06.08.2024.
2. Der Stadtrat einigt sich darauf, dass neben dem Bürgermeister
Steffen Barthel und Jörg Paulusch als weitere Verbandsräte in die
Verbandsversammlung des Trinkwasserzweckverbandes Weißer-
itzgruppe für die Dauer der aktuellen Legislaturperiode entsendet
werden. Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stim-
men, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der
SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Stadtrat Paulusch regt an, den neuen Geschäftsführer des TWZ in den
Stadtrat einzuladen. Bürgermeister Gleißberg erwidert, dass mit dem
Geschäftsführer zu allererst ein Termin in Neudörfel stattfinden sollte, um
sich zur Thematik der Trinkwasserversorgung zu verständigen.

Zu TOP 10:     Beschluss zur Annahme von Spenden
                       Beschlussvorlage Nr. 4/2025

Bürgermeister Gleißberg stellt den Beschluss zur Abstimmung.

Beschluss: Der Stadtrat beschließt Sachspenden i. H. v. 106,40 €
nach § 73 Abs. 5 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) anzunehmen. Der Spender ist: Bäckerei Gaffron, Abstim-
mungsergebnis: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimment-
haltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO wa-
ren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 11:     Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Stadtrat Lehmann äußert, dass es wünschenswert gewesen wäre,
den langjährigen Bauamtsleiter im Rahmen einer Stadtratssitzung zu
verabschieden. Stadtrat Bretschneider: Dr. Reuße war Mitglied im
Energieteam; stellt sich als Nachfolger zur Verfügung. Bürgermeister
Gleißberg: Energieteam hat seit geraumer Zeit nicht getagt, merkt sich
die Bereitschaft zur Nachfolge vor.

Bürgermeister Gleißberg schließt 20:18 Uhr die öffentliche Sitzung.

Gleißberg              Barthel         Bretschneider          Döring
Bürgermeister       Stadtrat       Stadtrat                    Schriftführerin

Bekanntgabe von Beschlüssen der Ausschüsse

n Bekanntgabe der in der Sitzung des Technischen
Ausschusses am 13.02.2025 gefassten Beschlüsse 
in der öffentlichen Sitzung

Beschluss Nr. 17/2025 TA: Beratung und Beschluss über das ge-
meindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zur 6. Verlängerung
des Vorbescheides: Neubau Manufakturgebäude NOMOS Glas-
hütte, Dresdner Straße, Flurstücke 34/1, 34/2, 34/3, 35/4, 82/13 und
82/14, Gemarkung Glashütte. Beschluss: Der Technische Ausschuss
erteilt der 6. Verlängerung zum Vorbescheid Neubau Manufakturge-
bäude NOMOS Glashütte, Dresdner Straße, Flurstücke 34/1, 34/2,
34/3, 35/4, 82/13 und 82/14, Gemarkung Glashütte entsprechend den
in der Anlage dargestellten Ausführungen das gemeindliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 5, Stimmenthaltungen:
0, Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0

Beschluss Nr. 18/2025 TA: Beratung und Beschluss für die Vergabe
von Planungsleistungen für Leitungsphase 6 – 9 Gebäudeplanun-
gen für den Neubau der KITA im OT Reinhardtsgrimma. Beschluss:
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe von Planungsleis-
tungen der Leistungsphasen 6 – 9 für die Gebäudeplanungen an Jor-
dan Balzer Schubert Architekten aus Dresden mit 130.236,97 € für den
Neubau der KITA im OT Reinhardtsgrimma.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 5, Stimmenthaltungen: 
0, Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0

Einladung Stadtrat

n  9. Stadtratssitzung

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Mittwoch, 
26. März 2025, 18:30 Uhr in der Aula der Grundschule Glas-
hütte, Schulstraße 4 in 01768 Glashütte statt.

n   Vorläufige Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen
Ladung sowie Abstimmung zur Tagesordnung

2.   Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift sowie 
     Bestellung der Unterzeichnenden
3.   Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
     Beschlüsse
4.   Informationen der Verwaltung
5.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
6.   Beratung und Beschluss über das Ausscheiden eines 
     Stadtratsmitgliedes
7.   Information über die kommunalen Maßnahmen im Förderge-

biet „Stadtzentrum“ im Programm „Lebendige Zentren –
Erhaltung und Entwicklung von Stadt- und Ortskernen“ 
(LPZ)

8.   Beratung und Beschluss über Förderregelungen für private
Maßnahmen im Fördergebiet „Stadtzentrum“ im Programm
„Lebendige Zentren – Erhaltung und Entwicklung von Stadt-
und Ortskernen“ (LZP)

9.   Beratung und Beschluss über die 1. Änderungssatzung zur
Abwassersatzung der Stadt Glashütte vom 29.10.2024

10. Beratung und Beschluss über die Vergabe der Bauleistung
zum Flächenausgleich Freianlagen der FFW-Reinhardtsgrim-
ma an der Brettmühle in Reinhardtsgrimma

Die Beschlüsse des Stadtrates werden 
unverzüglich nach den Sitzungen 
veröffentlicht: www.glashuette-sachs.de 
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Einladung VerwaltungsausschussEinladung Stadtrat

Einladung Technischer Ausschuss 

11. Beratung und Beschluss über die Vergabe Bauleistung
Los01-Erdwärmesondenanlage für den Neubau der KITA in
Reinhardtsgrimma

12. Beratung und Beschluss über die Ermächtigung des Bürger-
meisters zur Beauftragung von Bauleistungen für Tiefbauar-
beiten für den Neubau der KITA im OT Reinhardtsgrimma

13. Beratung und Beschluss zum Abschluss eines Darlehensver-
trages mit dem Verein Frisch auf e.V.

14. Beratung und Beschluss zur Ermächtigung des Bürgermeis-
ters zur Auftragsvergabe für die Beschaffung von Tagdienst-
kleidung für die Freiwillige Feuerwehr Glashütte

15. Beratung und Beschluss zur Verordnung über das Offenhal-
ten von Verkaufsstellen in der Stadt Glashütte im Jahr 2025

16. Beratung und Beschluss über die Kündigung der Zweckver-
einbarung zwischen der Stadt Glashütte und der Gemeinde
Kreischa zur Übertragung von Aufgaben auf dem Gebiet der
Abwasserentsorgung

17. Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg
Bürgermeister

n  8. Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am
Donnerstag, 10. April 2025 um 18:30 Uhr im Konferenzraum
im EG des Rathauses, Hauptstraße 42 in 01768 Glashütte
statt.

n   Vorläufige Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen
Ladung sowie Abstimmung zur Tagesordnung

2.   Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift sowie Be-
stellung der Unterzeichnenden

3.   Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse

4.   Abstimmung zur Tagesordnung
5.   Informationen der Verwaltung
6.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
7.   Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindli-

chen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zum Bauantrag:
„Ersatzneubau einer Lagerhalle“, Müglitztalstraße 21, 01768
Glashütte, Flurstück 2/39, Gemarkung Schlottwitz 

     Beschlussvorlage Nr. 20/2025 TA
8.   Anträge, Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Tech-

nischen Ausschusses

Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg
Bürgermeister

n  6. Verwaltungsausschusssitzung

Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am
Mittwoch, 9. April 2025, 18:30 Uhr im Rathaus, Konferenz-
raum im EG, Hauptstraße 42 in 01768 Glashütte statt.

n   Vorläufige Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen
Ladung sowie Abstimmung zur Tagesordnung

2.   Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift sowie Be-
stellung der Unterzeichnenden

3.   Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse

4.   Informationen der Verwaltung
5.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
6.   Beschluss zur Annahme von Spenden
7.   Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg
Bürgermeister

Bekanntmachung zu öffentlichen Sitzungen 
der Ortschaftsräte

Die endgültigen Tagesordnungen zu den Sitzungen des Stadtra-

tes und seiner Ausschüsse werden spätestens 5 Tage vor der Sit-

zung auf der Webseite der Stadt Glashütte unter www.glashuet-

te-sachs.de in der Rubrik „Bekanntmachungen“ sowie durch

Aushang im Schaukasten, welcher sich gegenüber dem Rat-

haus, Hauptstraße 42 im Ortsteil Glashütte befindet, veröffent-

licht. Die Beratungsunterlagen zu den öffentlichen Sitzungen fin-

den Sie ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Glashütte. So-

weit Sie Fragen und Anregungen an die Verwaltung haben, bitten

wir Sie, uns diese vor oder nach der Sitzung mitzuteilen.

n  Ortschaftsrat Hirschbach

Sitzungen des Ortschaftsrates von Hirschbach:
jeden 1. Montag im Monat alle 2 Monate
05.05.25 / 01.09.25 / 03.11.25
Ort: DGZ in Hirschbach, Beginn jeweils 19:00 Uhr

n  Sitzungen des Ortschaftsrates von Luchau:

7. April, 5. Mai, 16. Juni, Sommerpause, 11. August, 8. Septem-
ber, 20. Oktober, 10. November, 8. Dezember 2025

Die Ortschaftsratssitzungen von Luchau finden jeweils um 19:30
Uhr in den Vereinsräumen der Alten Schule statt.
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Informationen aus dem Amt 

n Entwicklung der Einwohnerzahlen der Stadt Glashütte in den letzten 10 Jahren
Quelle: Einwohnermeldeamt Stadtverwaltung Glashütte

Fleißige Helfer haben in den letzten Jahren im Ge-
meindegebiet Abfälle und Winterreste aus dem Ge-
lände beseitigt. Diese Tradition wollen wir auch in

diesem Jahr fortführen und laden daher alle Vereine und Einwohner
herzlich ein, sich am diesjährigen Frühjahrsputz am Samstag, 12. April
2025 zu beteiligen. Gerne kann bei den jeweiligen Ortsvorstehern er-
fragt werden, ob eine gemeinsame Sammelaktion geplant ist oder sich
jeder selbst organisieren soll. Durch den Frühjahrsputz sollen alle
"Dreckecken", welche in unserer Landschaft nach den Wintermonaten
entstanden sind, beseitigt werden. Außerdem können bei dieser Aktion
Schnittgerinne und Fußwege an öffentlichen Wegen und Straßen ent-
sprechend den Regelungen der Straßenreinigungssatzung von den
Anliegern gereinigt werden. Beachten Sie bitte, dass Streugut oder
Grünschnitt von öffentlichen Straßen und Wegen nicht dazugehört. Der
Bauhof wird ab dem 14. April 2025 das Kehrmaterial an den ausgewie-
senen Sammelstellen aufnehmen und entsorgen. Gesammelt werden,
wie bereits in den vergangenen Jahren, von öffentlichen Flächen alle
Gegenstände aus Kunststoff, Metall, Glas, Papier, Holz und Gummi,
die von Hand erfassbar sind. (kein privater Hausmüll). Für die Entsor-
gung können Vereine und andere Personen über die Ortschaftsräte der
Ortsteile beim Bauhof der Stadt Müllsäcke (für Restabfälle) abfordern.
Für eventuelle Reparaturen oder Verschönerungen kann im Rahmen

der Möglichkeiten durch die Stadtverwaltung Material bereitgestellt
werden. Die Abstimmungen dafür erfolgen über die Ortsvorsteher mit
der Stadtverwaltung. Als Sammelstellen für den Frühjahrsputz werden
die folgenden Stellplätze durch die Stadt angeboten. Sollte sich eine
Abholung außerhalb dieser Stellen auf Grund von Größe, Art und Men-
ge der gesammelten Gegenstände erforderlich machen, ist eine Abho-
lung mit dem Bauhof abzustimmen. 

Sammelstellen für Kehrmaterial, Müllsäcke: 
n OT Bärenhecke Mühlenstraße, neben Fahrgastunterstand 

Richtung Bärenhecke 
n OT Börnchen neben Glascontainer, Nähe Buswendeplatz 
n OT Cunnersdorf neben Glascontainer, Mittelweg 
n OT Dittersdorf neben Feuerwehrgerätehaus und 

Mittlere Bushaltestelle 
n OT Glashütte am Salzsilo- Altenberger Straße und 

Festwiese Nähe Container 
n OT Hausdorf neben Glascontainer – am Buswendeplatz 
n OT Hermsdorf/W. Abzweig/ Kreuzung Reinberg 
n OT Hirschbach Parkplatz neben Jugendclub, Am Wald 1 
n OT Johnsbach neben Glascontainer, Nähe Buswendeplatz 
n OT Luchau neben Glascontainer, Nähe Dorfstraße 32 
n OT Niederfrauendorf neben Glascontainer, 

Nähe Glashütter Straße 6, Buswendeplatz 
n OT Oberfrauendorf Buswendeplatz Oberdorf und 

Glascontainer am Festplatz 
n OT Reinhardtsgrimma Freifläche gegenüber Sportplatz und 

neben Glascontainer - Zur Alten Schäferei, 
n OT Schlottwitz Parkplatz Eisenstraße und Mehrgenerationenplatz

Oben genannte Ablagestellen werden mit einem entsprechenden/ ein-
deutigen Hinweisschild gekennzeichnet. Wir freuen uns auf Ihre rege
Beteiligung und danken im Voraus! Bauamt

n Auf zum Frühjahrsputz in Glashütte und allen Ortsteilen am 12. April 2025

In Dittersdorf findet die Frühjahrsputzaktion abweichend am Sonn-
tag, den 13. April 2025 statt. Wo? 10:00 Uhr am Feuerwehrgeräte-
haus Dittersdorf. Abschließend gibt es ein kleines Dankeschön-Gril-
len am Jugendclub Dittersdorf. Wir freuen uns auf große und kleine,
ältere und jüngere Helfer und Helferinnen. Ortschaftsrat Dittersdorf
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Hinweise des Ordnungsamtes

Hort Glashütte

Grundschule Glashütte

Anzeigen

Folgende Ausnahmegenehmigungen nach
§ 19 Polizeiverordnung wurden erteilt: Aus-
nahme von der festgeschriebenen Nach-
truhezeit (22 Uhr – 6 Uhr):

n   Reinhardtsgrimma: Grimmsche Haupt-
straße – öffentliche Veranstaltung am Sams-
tag, den 29.03.2025 von 22:00 Uhr bis Sonn-
tag, den 30.03.2025, 02:00 Uhr • Gartenstra-
ße – Maibaumstellen am Mittwoch, den

30.04.2025 von 22:00 Uhr bis Donnerstag,
den 01.05.2025, 02:00 Uhr

n   Dittersdorf: Obere Hauptstraße – öffent-
liche Veranstaltung am Samstag, den
05.04.2025 von 22:00 Uhr bis Sonntag, den
06.04.2025, 02:00 Uhr

Über Ausnahmegenehmigungen nach §19
Polizeiverordnung (Ausnahme von festge-

schriebenen Nachruhezeiten 22:00 Uhr –
06:00 Uhr), die erst nach Redaktionsschluss
des Amtsblattes erteilt werden, wird an den
Aushangtafeln im jeweiligen Ortsteil, in der
Kernstadt an der Bekanntmachungstafel ge-
genüber dem Rathaus, Hauptstraße 42, infor-
miert. Anträge sind mindestens 14 Tage vor
dem Veranstaltungstermin zu stellen, ansons-
ten müssen diese abgelehnt werden. 
L. Schenk, Ordnungsamt

n  Bekanntmachung des Ordnungsamtes:       

Am 20.02. und am 21.02.2025 unterstützte uns das Team des DRK Dip-
poldiswalde bei der Feriengestaltung dieser beiden Vormittage. Die Kin-
der konnten sich spielerisch mit diesem doch sehr wichtigen und erns-
ten Thema auseinandersetzen. Auf kindgerechter Weise konnten sie
sich ausprobieren z.B. beim Anlegen eines Kopfverbandes oder eines
Fingerkuppenverbandes u.v.m. Wie eine Lagerung in stabiler Seitenlage
sowie das Leisten von Tragehilfe mit geeigneten Hilfsmitteln funktioniert,
probierten viele Kinder in der Praxis aus. Der Höhepunkt für alle an die-
sem Tag war natürlich auch, einmal einen Rettungswagen von innen an-
zuschauen und all die interessanten medizinischen Geräte kennenzuler-
nen und kindgerecht erklärt zu bekommen. Es waren zwei sehr interes-
sante und gelungene Vormittage im Hort. Die Hortkinder konnten Wis-
sen über Verhaltensweisen in Notfallsituationen erlangen bzw. vertiefen.
Ein herzliches Dankeschön sagen die Kinder und Erzieherinnen des Hor-
tes Glashütte an das DRK-Team Dippoldiswalde. Hort Glashütte

n Das DRK-Team zu Besuch im Hort „Arthur-Fiebig-Haus“

In der ersten Woche nach den Winterferien er-
lebten die Schüler und Schülerinnen unserer
Grundschule Glashütte einen ganz besonde-
ren Tag: Das Faschingsfest! Die Kinder kamen
in bunten Kostümen, die von Prinzessin und
Superheld bis hin zu lustigen Tieren und fan-
tastischen Kreaturen reichten. Der Unterricht
am Faschingsdienstag begann mit spannen-
den Themen rund um den Fasching, dabei
wurde viel gelacht, gespielt und kreativ gear-
beitet. Dann war es endlich soweit: Der große
Faschingsumzug stand bevor! Die gesamte
Schule versammelte sich im Schulhaus und

mit viel fröhlicher Musik, Trommeln, Rasseln
und guter Laune machten sich die Kinder auf
den Weg durch die Stadt. Alle tanzten, sangen
und hatten sichtlich Spaß. Einige Anwohner
schauten neugierig aus den Fenstern und
hielten ein paar Süßigkeiten bereit. Im An-
schluss ging es für unsere Schülerinnen und
Schüler in den Hort, in dem ausgiebig weiter
Fasching gefeiert wurde. Das Faschingsfest
war für alle ein voller Erfolg. Wir freuen uns
schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder
heißt: „Helau und Alaaf!“
Liane Pohl für die GS Glashütte

n Ein bunter Tag voller Freude
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Die Kinder der Grundschule Glashütte konnten zum Wintersporttag am
11.02.2025 nach Altenberg und Geising aufbrechen. Die erste Hälfte
der Schülerinnen und Schüler verbrachte den Vormittag beim Schlitt-
schuhlaufen im Gründelstadion Geising. Eine tolle Möglichkeit sich zu
bewegen, das Gleichgewicht und die Koordination zu trainieren und
gleichzeitig jede Menge Spaß zu haben. Dabei kamen nicht nur die Kin-
der ins Schwitzen, denn ungefähr 50 Paar Schlittschuhe mussten von
den Lehrkräften und fleißigen freiwilligen Begleitern aus der Eltern-
schaft geschnürt werden. Die zweite Gruppe brach mit allerlei Rodele-
quipment an den Hang nach Altenberg auf. Bei herrlichem Sonnen-
schein verausgabten sich auch hier so manche Kinder. Die körperliche
Fitness musste am Hang beim immer wieder Hinauflaufen unter Be-
weis gestellt werden. Für unsere Langläufer hatte dieses Jahr der
Schnee leider wieder einmal nicht gereicht. Die Strecken um Altenberg
waren zu vereist, hier fehlte der sehnlich erwartete Neuschnee, sodass
diese Schülerinnen und Schüler mit zum Eislaufen oder Rodeln gingen.
Aber für alle war es ein rundum gelungener Wintersporttag!
Liane Pohl für die GS Glashütte

n Was für ein Glück!

Grundschule Glashütte

Förderschule Reinhardtsgrimma

Die Förderschüler schreiben und malen täg-
lich. Lehrkräfte planen den Unterricht. Und es
ist sicher kein Geheimnis, dass dabei viele
Stifte leergeschrieben und ausgemustert wer-
den. Landen sie im Müll, bleiben wertvolle
Ressourcen ungenutzt. Das wollen die Kinder
und Jugendlichen der Förderschule Rein-
hardtsgrimma zusammen mit ihren Lehrerinnen
und Lehrern, mit der Unterstützung des Förder-
vereins ändern. Deshalb beteiligt sich die För-
derschule seit Februar 2025 an einem langfristi-
gen Recyclingprogramm von Stiften des
Schreibgerätehersteller PILOT. In Kooperation
mit TerraCycle will der Schreibgerätehersteller
kaputte, leere und nicht mehr nachfüllbare Stifte

aller Marken einsammeln, um sie zu neuem Le-
ben zu erwecken. Gleichzeitig stellen wir uns
die Frage: “Wie viele leere und ausgemusterte
Stifte stapeln sich wohl in unseren Haushal-
ten?“ Um diese beantworten zu können, benö-
tigen wir Unterstützung – gern auch Ihre Unter-
stützung. Dazu haben wir Sammelboxen mit
freundlicher Unterstützung aufgestellt. Diese
finden sie unter anderem in Reinhardtsgrimma
in der Förderschule, in der Grundschule und im
Dorfladen, in der Stadtbibliothek Glashütte und
bei Elektro Rode in Altenberg.

A. Gräfe, Vorstandvorsitzende Förderverein
Förderschule Reinhardtsgrimma

n Schublade auf, Stifte raus – Stifte sammeln für die Kreislaufwirtschaft

Feuerwehr 

n  Einsätze Februar 2025

n 08.02.2025, 00:33 Uhr – Obere Dorfstraße in Hausdorf – 
Tragehilfe, Im Einsatz: Reinhardtsgrimma

n 17.02.2025, 23:00 Uhr – Straße der Einheit in Schlottwitz – 
Türöffnung, Im Einsatz: Schlottwitz 

Weitere Einsatzinformationen finden Sie auf unserer 
Internetseite www.feuerwehr-glashuette.com!

n Dienstzeiten der Jugend- und  
Kinderfeuerwehren:

Informationen, Dienstpläne und Ansprech-
partner der Jugend- und Kinderfeuerwehren 
finden Sie unter: www.feuerwehr-glashuette.com

Wohnungsgenossenschaft
„Müglitztal“ 

Schlottwitz eG

Voll modernisierte
2- und 3-Raum-Wohnungen

in Schlottwitz 

zu vermieten.

01768 Glashütte / Ortsteil Schlottwitz 
Straße der Freundschaft 1a

Tel.: 03 50 53 · 48967 | Fax: 32615
E-Mail: wgmueglitztal@freenet.de

Homepage: www.wg-mueglitztal.de

Anzeigen

Kontakt  für Anzeigen im Amtsblatt Glashütte 

(037208) 876-200 • anzeigen@riedel-verlag.de
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Anzeigen

Feuerwehr 

Was passiert, wenn keiner mehr kommt? Feuerwehr in Not. 

Wie wichtig die Feuerwehr ist, merken die meisten erst, wenn sie
Hilfe brauchen. Viele wissen dabei nicht, dass die Feuerwehrmän-
ner und -frauen ehrenamtlich tätig sind, dass die Feuerwehrgeräte-
häuser nicht ständig besetzt sind. Seit Jahren sind die Mitglieder-
zahlen in unseren Feuerwehren rückläufig. Immer weniger Mitmen-
schen wollen ehrenamtlich tätig sein, sondern lieber ihre Freizeit für
sich gestalten. Doch was passiert, wenn Hilfe benötigt wird und
keiner mehr da ist um zu helfen? Jeder kann in eine Notsituation
geraten und auf Hilfe angewiesen sein. Auch in seiner Freizeit, im
Garten, beim Wandern, Fahrrad fahren oder im Auto. Passend zu
diesem Thema habe ich diesen Bericht gefunden. Der Text ist nicht
von mir. Dennoch trifft das genauso zu. Wie oft fragen mich An-
wohner oder Bürger, wie oft wird in den sozialen Medien spekuliert
und gemutmaßt, was denn gerade wieder passiert ist, wenn die Si-
renen gegangen sind und die Feuerwehr zum Einsatz eilt. Und es
gibt auch die Mitbürger, die sich von den Sirenen belästigt fühlen.
Auch unsere Einsatzkräfte würde lieber durchschlafen, statt in der
Nacht den Baum von der Straße zu räumen, damit der Milchlaster
pünktlich beim Bauern ist oder die Krankenschwester doch noch

rechtzeitig zum Nachtdienst kommt. Unsere Einsatzkräfte würden
Samstagabend auch lieber den Grill anwerfen, statt den Mähdre-
scher zu löschen, der dem Bauern förmlich unter dem Hintern
wegbrennt. Unsere Einsatzkräfte wären auch lieber bei ihren Fami-
lien, wenn nach einem starken Gewitter der Dorfbach über die Ufer
getreten ist und den Keller des frisch sanierten Hauses mit
Schlamm geflutet hat. Es ist leider keine Seltenheit mehr, dass
Feuerwehren in unserem Stadtgebiet wegen Personalmangel nicht
mehr ausrücken können. Bisher konnten andere Ortsfeuerwehren
das noch mit ausgleichen. Doch was passiert, wenn keiner mehr
kommt und der Nachwuchs ausbleibt? 
Das Szenario will ich mir gar nicht vorstellen. Keiner will sich das
vorstellen.

Veith Hanzsch
Stadtwehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte

Weitere Informationen und Erreichbarkeiten:
www.feuerwehr-glashuette.com

„Nach einem unserer zahlreichen Einsätze in diesem Jahr, fragte mich ein junger Mann, was bei uns neulich los war: „Was war
denn passiert? Gab`s Verletzte?“ Eine von vielen Situationen, die nach den Einsätzen leider Alltag sind. Also drehte ich den Spieß
einmal um und fragte: „Wo bist eigentlich du, wenn die Sirene geht?“ Er winkte ab und sagte: „Das ist, glaub  ich, nichts für mich!
Mitten in der Nacht zum Einsatz, nur weil einer zu schnell gefahren ist und am Baum klebt oder weil ein Schuppen brennt oder
Fehlalarm. Nee du, und außerdem habe ich Familie und geh  ja schließlich auch arbeiten und nach Feierabend is bei mir Zick!“...
Schmunzelnd nahm ich seine Aussage zur Kenntnis und grübelte so vor mich hin. Wenn meine Kameraden aus diesen Gründen
nicht mehr kommen würden, wer käme dann? Was wäre, wenn die Feuerwehrleute so denken würden?“  Damit unsere Feuerweh-
ren auch in Zukunft helfen können, wenn sie gebraucht werden, brauchen wir Dich. Ja genau Du, der das gerade liest. Du bist ge-
meint. Wo bist Du, wenn die Sirene geht? Euer Team Roter Hahn 112

Rufen Sie uns an!
Holzbrikett
10 kg – deutsche Ware

Holzpellet 
15 kg  – deutsche Ware

Halbsteine •  Bündelbrikett 25 kg 

Brikett (Papiertüte) 10 kg •  Holz (Sackware) 10-12 kg 

Brennstoffhandel Wetzel
Frauensteiner Str. 4b · 09627 Bobritzsch

Telefon (037325) 92636
Montag geschlossen
Dienstag – Freitag von 8.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Abholung von Ware nur nach telefonischer Vereinbarung!!!

Bestellen Sie schon HEUTE Ihre Kohlebrikett für dieses 
Jahr!

Die Beste unter der Sonne. Made in Germany.  

Lassen sie sich jetzt inspirieren, begeistern, beraten…

Pergola 

Frühjahrsaktion 

*bis 30.06.2025

Torsysteme Göbel GmbH

OT Reinhardtsgrimma

Grimmsche Hauptstraße 13 · 01768 Glashütte

Telefon: 035053 / 31810  

torsysteme@goebel-gruppe.eu

www.goebel-tore.de
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Neues aus dem Deutschen Uhrenmuseum Glashütte

Vereine

In der Nacht vom 29. auf den 30. März 2025 werden die Uhren wieder
von Winter- auf Sommerzeit umgestellt. Am Sonntag, dem 30. März ha-
ben Sie die Gelegenheit, mehr zur Zeitumstellung im Uhrenmuseum zu
erfahren. Während einer ca. 90-minütigen Führung wird erklärt, was ge-
nau zu diesem Anlass im Uhrenmuseum zu tun ist, was bei der Umstel-
lung der Uhren zu beachten ist und warum zwei Großuhren im Museum
nicht auf Sommerzeit umgestellt werden müssen. Darüber hinaus erfah-
ren Sie während der Führung alles Wissenswerte zur Glashütter Uhren-
geschichte – von den Anfängen im Jahr 1845 bis zur Gegenwart. 

Nur drei Wochen später gibt es weitere Gelegenheiten, an einer Son-
derführung im Uhrenmuseum teilzunehmen. Am Osterwochenende
und in der anschließenden Ferienwoche finden öffentliche Führungen
zur Glashütter Uhrengeschichte sowie Familienführungen statt. Darü-
ber hinaus hat das Museums-Team wieder ein lustiges Osterrätsel vor-
bereitet, für das zahlreiche Buchstaben im ganzen Museum versteckt
werden. Wer die Buchstaben findet und daraus das richtige Lösungs-
wort bildet, wird mit einer süßen Überraschung belohnt. Für diese „Os-
tereiersuche“ gibt es zwei zusätzliche Öffnungstage im Uhrenmuseum.
Sowohl am Ostermontag als auch am darauffolgenden Dienstag hat
das Uhrenmuseum jeweils von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

Alle Termine im Überblick:
n   Führung zur Zeitumstellung: Sonntag, 30.03., 14:00 Uhr
n   Öffentliche Führungen zur Glashütter Uhrengeschichte:

Ostersonntag, 20.04. und Ostermontag, 21.04., jeweils 14:00 Uhr
n   Familienführungen in den Osterferien:

Mittwoch, 23.04. und Freitag, 25.04., jeweils 14:00 Uhr
n   Sonderöffnungszeiten: 

Ostermontag, 21.04. und Dienstag, 22.04., jeweils 10:00 – 17:00 Uhr

Information und Anmeldung unter: 
Internet: www.uhrenmuseum-glashuette.com (Anmeldeformular), 
Telefon: 035 053 / 46 12 102
E-Mail: info@uhrenmuseum-glashuette.com

Deutsches Uhrenmuseum Glashütte

n Führung zur Zeitumstellung und Osterangebote im Uhrenmuseum

Liebe Einwohner aus allen
Ortsteilen von Glashütte: 

n Werdet Mitglied im Heimatverein 
Reinhardtsgrimma 

Wir wollen gemeinsam unsere Heimat lebendig halten! Du liebst
Reinhardtsgrimma und möchtest aktiv dazu beitragen, unsere Tra-
ditionen zu bewahren und das Dorfleben zu bereichern? Dann bist
du bei uns genau richtig!

Wir im Heimatverein Reinhardtsgrimma setzen uns mit Herzblut
für die Pflege unseres kulturellen Erbes, die Organisation von Ver-
anstaltungen und die Verschönerung unseres wunderbaren Ortes
ein. Doch dafür brauchen wir dich! 

Was erwartet dich bei uns?
• Geselligkeit und Gemeinschaft
• Spannende Projekte und Veranstaltungen
• Erhalt von Traditionen & Dorfgeschichte
• Mitgestaltung unseres Heimatortes
Ob Jung oder Alt, Ur-Reinhardtsgrimmaer oder Neubürger – bei
uns ist jeder willkommen, der sich engagieren und unsere Heimat
mitgestalten möchte! Lust dabei zu sein? Dann melde dich bei
uns! Wir freuen uns auf dich! 

Günter Braun, Tel. 035053 48678,
Email: gbraun-vebiro@web.de
Christine Flasche, Tel. 035053 42717,
Email: christineflasche@gmail.com
Günter Braun, Heimatverein Reinhardtsgrimma

n Vereinsräume in der Alten Schule Luchau 
erstrahlen in neuem Glanz! 

Endlich ist es soweit! Nach langen Umbaumaßnahmen öffnen die Ver-
einsräume in der Alten Schule Luchau ab dem 1. Mai 2025 wieder ihre
Türen. Der großzügige Hauptraum mit 50 m² bietet ausreichend Platz
für gesellige Runden und Veranstaltungen unseres Heimatvereins. Er-
gänzt wird das Angebot durch eine praktische Küche und moderne Sa-
nitäranlagen. 

An dieser Stelle möchten wir unseren herzlichen Dank an alle Vereins-
mitglieder und freiwilligen Helfer aussprechen, die mit unermüdlichem
Einsatz und vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit die Umbaumaßnah-
men erst möglich gemacht haben. Ohne euer Engagement und eure
tatkräftige Unterstützung wäre dieses Projekt nicht zu verwirklichen
gewesen! Ausdrücklich möchten wir darauf hinweisen, dass die Räum-
lichkeiten auch von Nicht-Vereinsmitgliedern gemietet werden können!
Ob Familienfeier, Treffen oder Workshop – unsere Räume stehen für al-
le offen. Haben Sie Interesse an einer Nutzung? Unser Vereinsmitglied
Pierre Schütze steht Ihnen für Anfragen und Buchungen gerne zur Ver-
fügung: Telefon 01737989830. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Begegnungen in unseren neu gestalteten
Räumlichkeiten! 

David Falkenberg
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Vereine

Neues vom TSV Reinhardtsgrimma 1894 e.V.

n Hobby-Kegeln: Montags 18 Uhr 
im Vereinshaus Schlottwitz! 

Die neu gegründete Kegler-Gemeinschaft im Vereinshaus Schlottwitz
trifft sich seit einigen Wochen jeden Montag, um gemeinsam ihrem
Hobby nachzugehen. Alle, die ebenfalls Freude am Kegeln haben, sind
herzlich eingeladen, vorbeizukommen und mitzumachen – gern auch
zunächst unverbindlich. Die Treffen finden montags von 18:00 bis
20:00 Uhr statt. Zur besseren Planung wäre eine kurze Anmeldung bei
Dietmar Beyer wünschenswert – entweder telefonisch unter
035053/47240 oder per E-Mail an kegeln@sportverein-glashütte.de -
Wir freuen uns auf neue Mitspielerinnen und Mitspieler! Der Sportverein
Glashütte wünscht der Kegler-Truppe viel Erfolg, Freude und Gemein-
schaft bei ihren Spielen und heißt alle Interessierten herzlich willkom-
men! Übrigens: Auch abseits der „Vereins-Kegler“ kann unsere Kegel-
bahn für gesellige Abende, Geburtstagsfeiern und Ähnliches gemietet
werden. „Igge“ kümmert sich gern um eure Anfragen unter
0173/9869828. Auf alle Neune! Kegler des SV Glashütte                 

n Lust auf Teamsport? Fang an zu tanzen! 

Die DanceCrew des SV Glashütte sucht neue Tänzerinnen und
Tänzer! In unserem Tanzstil „Commercial Dance“ entwickeln wir
eigene Choreografien und präsentieren uns bei Wettkämpfen und
Auftritten in der Umgebung.  

Wir sind eine gemischte Gruppe aus Mädchen und Jungen im Al-
ter ab 14 Jahre. Wenn du Spaß daran hast, dich zur Musik zu be-
wegen, kreativ bist und Freude am Tanzen hast, dann bist du bei
uns genau richtig! 

Unser Training findet jeden Mittwoch von 18:30 bis 20:00 Uhr in
der Prießnitztalhalle in Glashütte statt. Komm gerne einfach vor-
bei und mach mit!  DanceCrew Glashütte                 

n Neuigkeiten von den „Waldkickern“ 
Reinhardtsgrimma! 

Zum Beginn der bundesweiten Aktion der „Waldki-
cker“ hatten wir schon berichtet, dass die U10-E-Ju-
nioren des TSV 1894 Reinhardtsgrimma teilnehmen
und eines von 8 Teams werden möchten, die am Ende
der Saison das Finale der deutschen Waldkicker-
Meisterschaft absolvieren werden. Seit dem Start-
schuss im letzten Herbst ist bei uns schon viel pas-
siert. Die Waldkicker-Trikots werden zu jedem Spiel
getragen, um auf die Aktion aufmerksam zu machen. Für die Trinkpau-
sen haben wir jetzt einen großen Wasserspender. Dort kann jeder seine
Mehrweg-Teamflasche auffüllen. Das ist mittlerweile zur Routine ge-
worden.
Zum Training geht s zu Fuß, per Fahrrad oder mit dem Bus und zu den
Spieltagen bilden sich immer Fahrgemeinschaften und es wurde auch
schon mit der Bahn „gereist“. Auf dem Vereinsgelände, welches die
Kinder zum Herbstputz von Laub befreit haben, wurde durch jeden ein-
zelnen „Waldkicker“ jeweils ein Bäumchen gepflanzt haben. 
Gerade in der Vorweihnachtszeit waren unsere Aktionen sehr zahlreich. 
So wurden für die Initiative „Weihnachten im Schuhkarton“ verschie-
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Neues vom TSV Reinhardtsgrimma 1894 e.V.

Vereine

denste Dinge gespendet und als Pakete verschickt. Auch für die „Tafel
Dresden e.V.“ und eine ukrainische Partnergemeinde wurden Weih-
nachtspäckchen gepackt. 
Das Tierheim in Reichstädt bekam Futterspenden, die wir in einem Su-
permarkt in Dippoldiswalde gesammelt haben. Diese haben wir ge-
meinsam mit den Kindern zum 4. Advent übergeben können. Außer-
dem wurden die Einnahmen vom Kuchenverkauf bei unseren Heim-
spielen an „Plan Deutschland“ gespendet, der Erlös aus den Becher-
pfand-Spenden ging an die „Aktion Baum“. 
Auch bei unserer Sportausrüstung gibt es Veränderungen. Unsere neu-
en Vereinsjacken sind aus recycelten Materialien hergestellt, ebenso
wie viele Artikel unseres Team- und Fanshops! Nicht mehr benötigte,
aber noch gut erhaltene Trikotsätze wurden gewaschen, sortiert und
der Aktion „Trikots für die Welt“ zur Verfügung gestellt. So bekommen
die Sachen in afrikanischen und asiatischen Entwicklungsländern noch
ein „zweites Leben“. Zu unserem eigenen Hallenturnier haben wir dank
eines Sponsors, der ökologisches Geschirr herstellt und uns ein großes
Sortiment gespendet hat, bewiesen, dass es möglich ist, fußballtypi-
sches Catering völlig ohne anfallenden Müll anzubieten. Ebenso wird
bei allen Kinderfußball-Veranstaltungen auf den Ausschank von alko-
holischen Getränken verzichtet. Das Denken und Handeln hat sich bei
den Kindern und Eltern nicht nur bei den Vereinsaktivitäten verändert,
sondern auch im täglichen Umgang und Handeln. Die Kinder denken
über Alternativen zu Autofahrten nach oder überlegen beim Einkauf,
welche Produkte vielleicht nicht unbedingt benötigt werden, da die
Umwelt damit belastet wird oder die Transportwege zu weit sind. Zu
den ganzen Aktionen kommen noch jeden Monat besondere Challen-

ges für jedes der 50 Wald-
kicker-Teams dazu. Zum
Beispiel wurden Ideen für
ein Multi-Training im Wald
oder ein „plastikfreies“
Training gesucht, es muss-
te gemeinsam ein Quiz ge-
löst werden oder kleine Vi-
deo-Clips von den Aktio-
nen gedreht werden. Eine
besondere Idee engagier-
ter Eltern war, dass die
Waldkicker-Kinder einen
eigenen Erste-Hilfe-Kurs
absolvieren konnten. Zur
Halbzeit des Waldkicker-
Projektes können wir sehr
stolz sein, dass wir in der Tabelle auf Platz 7 stehen und die Reise zum
Finale tatsächlich schon still und heimlich geplant und in den Kalen-
dern vermerkt werden muss. Fest steht nun, dass es in Sinsheim statt-
findet. Dort sind die Siegermannschaften in die „Klima-Arena“ und zum
Bundesligaspiel der TSG Hoffenheim gegen Bayern München eingela-
den. Und am Tag darauf werden die Kicker selbst im Stadion ihren
Meister küren. Aber dafür müssen wir noch weiter fleißig Nachhaltig-
keitspunkte sammeln.

Cordula Eike-Schindler

Ehrenamtliches Engagement ist eine tragende Säule unserer Gesell-
schaft. Mit zahlreichen kreativen Aktionen sorgen insbesondere Verei-
ne dafür, dass junge Menschen im Landkreis dem Sport und damit ih-
ren Gemeinschaften treu bleiben. Neben dem regulären Spiel- und
Trainingsbetrieb sorgen Turniere und Trainingslager, Ausflüge und Ko-
operationen für eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung und zeigen, dass
der Sport nicht am Stadiontor endet. Dieses Engagement zu würdigen,
ist der Ostsächsischen Sparkasse Dresden und dem Kreisverband
Fußball Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. ein Anliegen. Ge-
meinsam wurde der Nachwuchsförderpreis 2024 ausgezeichnet. 
Die Jury, bestehend aus Jan Klemmer (Referent für gesellschaftliches
Engagement der Ostsächsischen Sparkasse Dresden), Julian Schiebe
(Präsident des KSB) und Jens Vöckler (Vorsitzender des SFV-Jugend-
ausschusses), kürte schließlich mit dem TSV Reinhardtsgrimma einen
Gewinner, der mit dem mit 1.000 € dotierten Preis ausgezeichnet wur-
de. Die Preisverleihung fand im Rahmen der diesjährigen Hallenkreis-
meisterschaft statt und wurde von Jan Klemmer, Benjamin Rosenkranz
(Präsident des KVFSOE) sowie Georg Brauer (Vorsitzender des
KVFSOE-Jugendausschuss) durchgeführt.

Der TSV Reinhardtsgrimma konnte die dreiköpfige Jury mit seiner Be-
werbung überzeugen. Der Verein bewarb sich mit einem Projekt zur
grenzüberschreitenden Kinder- und Jugendbegegnung mit Polen und
Tschechien um den Förderpreis. 2024 organisierte er ein Sport- und Er-
lebniswochenende mit 25 polnischen Fußballkindern, inklusive Turnie-

ren und einem vielfältigen Rahmen-
programm. Zudem wurde eine
Partnerschaft mit dem tsche-
chischen Verein FK Banik Modlany
aufgebaut, die bereits mit Turnieren
und Besuchen gelebt wird. 

Beide Kooperationen sollen ausgebaut werden. Das Projekt geht über
den regulären Spielbetrieb hinaus, fördert soziale Kompetenzen und
begeistert Kinder durch ein abwechslungsreiches Programm.

Michael Grießbach
- Nachwuchsleiter TSV Reinhardtsgrimma-

n  Der TSV Reinhardtsgrimma gewinnt den Nachwuchsförderpreis 
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Das Deutsche Rote Kreuz e.V. (DRK) informiert:

Jagdgenossenschaften 

Kommunale Gebäude und Räume können Parteien und Wäh-
lervereinigungen nicht zur Verfügung gestellt werden.

n   Vermietung der Vereinsräume in der Alten Schule Luchau
großzügiger Hauptraum mit 50 m², Kontakt: Pierre Schütze – 
Heimatverein Luchau, Telefon: 0173/7989830

n   Vermietung des Klubhauses Cunnersdorf 
Der Saal bietet Platz für ca. 60 Sitzplätze. Kontaktdaten für die
Vermietung: Jugendclub Cunnersdorf e. V., Email:  jc_cudo@
gmx.de, Philipp Funke, +49 1520 2780036 

n   Vermietung des Dittersdorfer Schützenhauses 
Das Schützenhaus bietet Platz für max. 60 Sitzplätze.
Kontaktdaten Tel. Mobil 0174 4417145

n   Vermietung des Dorfgemeinschaftszentums 
     im OT Hirschbach 
Heimat und Feuerwehrverein Hirschbach – Hermsdorf/W. e.V.
Kontakt: Kontakt: Lisanne Gössel, Telefon: 0152/29951013   

n   Vermietung des Klubhauses Hausdorf
Zu einem Saal, in dem maximal 100 Personen Platz
finden, gehören eine Küche und eine Theke. Die Ein-
richtung ist auch für Rollstuhlfahrer geeignet. Es gibt
eine großzügige Terrasse, die unmittelbar an eine stra-
ßenabgewandte Freifläche mit Spielgeräten anschließt. Kontakt: ver-
ein.hausdorf@ googlemail.com, Telefon: 0174 3820874, Detailinfor-
mationen: http://hausdorf-sachs.de/

n   Vermietung der Begegnungsstätte “BOOT” 
     im OT Schlottwitz
Es besteht die Möglichkeit der getrennten Anmie-
tung verschiedener Räumlichkeiten, einschließlich
eines großen Saals inklusive Tische und Stühle für
ca. 100 Personen. Eine vollständig ausgestattete Küche inklusive
diverser Elektrogeräte und Geschirr sowie umfangreicher Technik
für die Beschallung und Beleuchtung unterschiedlicher Veran-
staltungen runden das Angebot im „BooT“ ab. Parkplätze sind
am Haus vorhanden und ein Spielplatz befindet sich in ca. 50m
Entfernung. Kontakt: Heimatverein Schlottwitz e.V., Sindy & Da-
niel Riemer, Telefon: 0172/7976639 oder 0173/5795309, Mail:
schlottwitzerboot@gmail.com, Homepage: www.heimatverein-
schlottwitz.de/begegnungsstaette-boot.htm  

n   Vermietung der Kegelbahn im OT Schlottwitz
Informationen und Terminabsprachen, 
Kontakt: Torsten Postelt (Igge) 0173/9869828

n   Vermietung des Johnsbacher Vereinshauses
Der Saal, in dem ca. 80 – 100 Personen Platz finden, kann für private
und geschäftliche Veranstaltungen angemietet werden. Er hat eine
Bühne und die dazugehörige Küche mit Geschirr ist im Mietpreis ent-
halten. Der Zugang ist für den Rollstuhl geeignet. Im Außengelände
befindet sich ein Spielplatz sowie ein Vorplatz mit Grillecke. Weitere
Informationen finden Sie unter www.johnsbach.de/Heimatverein/
Kontakt: monika-herzog59@t-online.de oder Tel. 035053-42565
oder Udo Marutschke Tel. 035053-42650

n   Vermietung im Erbgericht Reinhardtsgrimma
Säulensaal – bis 80 Personen zuzüglich Buchung von Geschirr
möglich. Großer Saal – bis 180 Personen zuzüglich Buchung ein-
gerichteter Theke möglich. Café Ruschenbusch – bis 30 Perso-
nen. Informationen / Buchungen – Kontakt: info@erbgericht-
reinhardtsgrimma.de. Tino Mühlstädt: Tel. 035053-47700 oder
0162 3031591

Vermietung von kommunalen und Vereinsräumen

n Die nächste Blutspendeaktion 
in unserer Region findet statt:

24.04.2025, von 14:30 bis 19:00 Uhr
Boot, Müglitztalstr. 31a, Schlottwitz – Änderungen vorbehalten

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservierung gebeten,
die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über
den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen Blut-
spende-Magazin www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500
Milliliter Leben“ www.blutspende.de/podcast zu finden.

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnützige GmbH

n  Versammlung der Jagdgenossenschaft 
    Cunnersdorf

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft lädt alle Mitglieder und Jäger
des Jagdbezirkes am Freitag, 4. April 2025 um 19:00 Uhr in das
Klubhaus Cunnersdorf zur jährlichen Hauptversammlung ein.

1.   Eröffnung und Begrüßung
2.   Finanzbericht – Beschlussfassung
3.   Auswertung des Jagdjahres 2024 bis 2025
4.   Verwendung des Reinertrages – Beschlussfassung
5.   Haushaltsplan 2025/2026 – Beschlussfassung
6.   Organisation der Jagd - Beschlussfassung
7.   Diskussion
8.   Geselliges Wildessen

Bitte Flächenkäufe und –verkäufe, Flurstücksänderungen und die Än-
derung der Bankverbindung mitteilen. Der Vorstand

n  Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Hirschbach/Hermsdorf 

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Hirsch-
bach/Hermsdorf werden alle Eigentümer von Grundflächen, die zum
Jagdbezirk gehören und auf dessen die Jagd ausgeübt werden darf
am Freitag, den 11. April 2025 um 19:00 Uhr im Gemeinschaftszen-
trum Hirschbach, herzlich eingeladen. 

n   Tagesordnung:
1.   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bericht des Kassenführers 
3.   Bericht der Jagdpächter
4.   Bericht des Vorstandes
5.   Abstimmung zur Pachtverlängerung
6.   Gemeinsames Essen
7.   Bekanntgabe des Abstimmergebnis zur Pachtverlängerung 
8.   Entlastung des Vorstandes und Kassenführers

Der Jagdvorstand
i.A. André Rischkowski
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Jagdgenossenschaften 

n  Einladung zur Jahreshauptversammlung 
    der Jagdgenossenschaft Niederfrauendorf 

Termin: Freitag, 4. April 2025
Zeit:       19:00 Uhr 
Ort:        Getränkemarkt M. Böhme Reinhardtsgrimma 

Tagesordnung:
1.   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.   Bericht des Vorstandes  
3.   Bericht des Kassenwarts 
4.   Bericht der Jagdpächter 
5.   Sonstiges 
6.   Gemeinsames Abendessen 

P. Richter - Jv 
Niederfrauendorf, 04.03.2025

n  Jagdgenossenschaftsversammlung

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Hausdorf lädt alle Landbesitzer
zu der am Freitag, 04.04.2025 um 19:00 Uhr im Kulturhaus Haus-
dorf, Obere Dorfstr. 10, stattfindenden Jagdgenossenschaftsver-
sammlung ein.

Tagesordnung: Begrüßung
     Auszahlung Jagdpacht
     Bericht des Vorstandes
     Bericht der Pächtergemeinschaft
     Jagdpachtverlängerung in Verbindung 
     mit Pachterhöhung
     Diskussion
     gemeinsames Wildessen

gez. J. Bellmann, Jagdgenossenschaftsvorsitzender
Tel. Jörg Bellmann (035206 26838), Werner Bellmann (035206 21623)

n  Jagdgenossenschaft Luchau 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Luchau 
Termin: Freitag, 11.04.2025 
Zeit: 18:00 Uhr 
Ort: Glashütte In der Gaststätte „Bretthäusel“ 

n   Tagesordnung: 
1.   Bericht des Vorsitzenden 
2.   Bericht über den Kassenstand der Pacht 
3.   Bericht der Revisionskommission 
4.   Bericht von Herrn Fleischer über das Jagdjahr 2024/25 
5.   Die Einflussnahme des Wolfes auf die Jagd 
6.   Sonstiges und Diskussion 

Luchau, 04.03.2025 
Frieder Erhard 
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Luchau 

Jagdgenossenschaft Luchau 
Bitte um Rückmeldung bei Teilnahme bis zum 03.04.2025. Die Plätze
in der Gaststätte müssen reserviert werden.

n  Versammlung der Jagdgenossenschaft Glashütte

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Glashütte lädt alle Mitglieder und
Jäger des Jagdbezirkes am Freitag den 23.05.2025 um 19:00 Uhr zur
jährlichen Hauptversammlung ein. Treffpunkt: Altenberger Straße 8,
01768 Glashütte
1.   Eröffnung und Begrüßung
2.   Finanzbericht - Beschlussfassung
3.   Auswertung des Jagdjahres 2024
4.   Verwendung des Reinertrages der JG Glashütte Beschlussfassung
5.   Auszahlung der Pacht an die Jagdgenossen 
6.   Diskussion
7.   Geselliges Grillen
Um eine Teilnahmemeldung unter jagdgenossenschaft-glashuette@
gmx. de wird gebeten. Der Vorstand

Wissenswertes

Anzeigen

n Öffentliche Verkehrsmittel in und um Glashütte

Die folgende Linienübersicht dient als Information. Die aktuellen Fahr-
pläne können auf der jeweiligen Internetseite abgerufen werden.

Bahn-Verbindung:
aktuelle Fahrplaninformation sind unter www.vvo-online.de zu finden
RB 72:       Heidenau – Glashütte – Altenberg
RE 19:       Dresden - Heidenau - Glashütte - Altenberg (Ski- und 
                 Wander Express ganzjährig an Samstagen, Sonn- und 
                 Feiertagen)

Bus-Verbindungen: 
aktuelle Fahrplaninformation sind unter www.rvsoe.de zu finden
201            Glashütte - Dohna - Heidenau (Mo.-Fr. außer Feiertag)
368            Glashütte - Bärenstein - Lauenstein - Liebenau - Geising - 
                 Altenberg  (Mo.-Fr. außer Feiertag)
369            (Dippoldiswalde - Schmiedeberg -) Falkenhain - Glashütte 
                 (Mo.-Fr. außer Feiertag)
372            EILBUS: Heidenau - Dohna - Niederschlottwitz - Glashütte 
                 (- 388 Dippoldiswalde) (Mo.-Fr. außer Feiertag)
385            Glashütte - Börnchen - Liebenau - Lauenstein - Geising 
                 (Mo.-Fr. außer Feiertag)
386            Glashütte - Reinhardtsgrimma - Hausdorf - Maxen - 
                 Kreischa - Dresden-Dobritz (- 86 Laubegast - Heidenau)
                 Bemerkung: Linienkombination 86/162/386 mit DVB AG
387            Dippoldiswalde - Reinhardtsgrimma - Oberfrauendorf 
                 (Mo.-Fr. außer Feiertag)
388            Dippoldiswalde – Niederfrauendorf - Glashütte
389            Dippoldiswalde - Reinhardtsgrimma - Schlottwitz – 
                 Glashütte (Mo.-Fr. außer Feiertag)

elektro-rode.altenberg@t-online.de

Bewirb
Dich jetzt!
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Information des Landratsamtes Pirna

Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. informiert:

Wie sehen die Bürger ihren Landkreis? 
Welche Chancen gibt es – und 
wo besteht Handlungsbedarf? 

Noch bis Montag, den 31. März 2025, haben alle Einwohner des
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge die Möglichkeit online
ihre Meinung zu vielen wichtigen Themen zu äußern. Wer mitreden will,
sollte jetzt noch teilnehmen unter: 

https://survey.lamapoll.de/LKSOE_Buergerbefragung

Die Umfrage soll wertvolle Einblicke in die Wahrnehmung des Land-
kreises liefern und zentrale Fragen beantworten: 

•    Wie attraktiv ist der Landkreis als Wohn- und Arbeitsort? 
•    Welche Angebote fehlen, um Arbeitskräfte zu halten und neue

zu gewinnen? 

Die Ergebnisse fließen direkt in den laufenden Standortmarken-
prozess ein. Dessen Ziel ist es, Handlungsfelder für die Zukunft zu de-

finieren und die Stärken des Landkreises gezielt für Arbeitskräfte, Un-
ternehmen und Bürger sichtbar zu machen.

Die Befragung dauert nur circa 15 Minuten und ist
anonym. Hier geht es zur Umfrage:

Bei Fragen steht die Wirtschaftsförderung
des Landratsamtes gern zur Verfügung.

Ansprechpartner: Christin Ufer, Telefon: 03501 515-1517
E-Mail: christin.ufer@landratsamt-pirna.de

Das Projekt ist eine Initiative der Wirtschaftsförderung des Landkreises
und wird von der regionalen Fachkräfteallianz unterstützt. Es wird mitfi-
nanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushaltes.

LANDRATSAMT SÄCHSISCHE SCHWEIZ-OSTERZGEBIRGE
Bereich Landrat | Stabsstelle Wirtschaftsförderung

n Letzte Chance: Jetzt mitmachen und die Zukunft der Region mitgestalten!

Die Sportlerumfrage von Kreissportbund und Sächsischer Zeitung fei-
ert Jubiläum. Zum nunmehr 30. Mal werden gemeinsam die „Sportler
des Jahres 2024“ im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ge-
wählt. Die Sportlerwahl startete am 8. März 2025.
Die dreiwöchige Online-Umfrage wurde auf der Startseite der KSB-
Homepage zur Wertung freigeschaltet, unter: kreissportbund.net/
sportlerwahl. Bis einschließlich 29. März 2025 können Sportfans ihre
drei Favoriten (je eine Stimme pro Kategorie) wählen.

Außerdem kann mit den Original-Tippscheinen, die in der SZ und
SamstagSZ abgedruckt werden, abgestimmt werden. Die Original-
Tippscheine können bis spätestens 31. März 2025 ausschließlich in der
Geschäftsstelle des Kreissportbundes in der Gartenstraße 24, 01796
Pirna abgegeben oder dort in den Briefkasten eingeworfen werden.

Zur Wahl stehen jeweils zehn Sportlerinnen, Sportler und Mannschaf-
ten aus 20 KSB-Mitgliedsvereinen, die 2024 zahlreiche Erfolge feiern
konnten. Die insgesamt 30 Nominierten repräsentieren 18 verschiede-
ne Sportarten. Die Sieger werden bei der Jubiläumssportgala am 12.
April 2025 im Sportpark Dippoldiswalde gekürt. Darüber hinaus erhält
dort derjenige Kandidat, der von allen 30 Nominierten bei der Umfrage
die meisten Stimme bekommen hat, den Publikumspreis. Unter allen
Umfrageteilnehmern werden 1x2 Freikarten für die 30. Sportgala ver-
lost.
Die „Sportler des Jahres 2024" werden erneut mit Hilfe einer Jury aus
Sport, Politik und Wirtschaft ermittelt. Deren Punktevergabe geht zur
Hälfte in das Endergebnis ein. Die andere Hälfte ergibt sich aus den
Stimmen, die über die Online-Umfrage des KSB und die Original-Tipp-
scheine der SZ abgegeben wurden.

Anlässlich des 30. Jubiläums wird zudem erstmals der „Champion des
Breitensports“ geehrt. Dieser neue Preis geht an einen im Freizeitsport
aktiven „Nichtleistungssportler“ bzw. "Nichtkadersportler" (Sportlerin,
Sportler oder Mannschaft) mit den meisten erhaltenen Punkten aller
entsprechenden Kandidaten in der Jurywertung.

Darüber hinaus werden vor der Kür der „Sportler des Jahres 2024“
auch in diesem Jahr wieder im Rahmen der Sportgala acht besonders
engagierte Ehrenamtler aus KSB-Mitgliedsvereinen mit dem „Ehren-
amtspreis im Sport“ des Kreissportbundes ausgezeichnet.

Alle Kandidaten, ihre Begleitungen und Ehrengäste sind eingeladen. Es
gibt aber auch Kauftickets für die Jubiläumssportgala. Solange der Vor-
rat reicht, können Interessenten Eintrittskarten für 39 Euro pro Person er-
werben. Enthalten im Preis sind Eintritt, Buffet, sämtliche Getränke,
Showprogramm, Musik und Tanz. Darüber hinaus gibt es eine Tombola.

Die Tickets können ausschließlich über die Startseite der KSB-Homepa-
ge (unter: https://kreissportbund.net/produkt/sportgala-2025/ ) bestellt
werden. Sitzplatzwünsche können bei der Bestellung angegeben wer-
den. Die Sportgala am 12. April 2025 im Sportpark Dippoldiswalde, Ni-
kolai-Ostrowski-Straße 2, beginnt um 17.30 Uhr. Einlass ist ab 17:00 Uhr.
Parkmöglichkeiten gibt es vor Ort. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Stephan Klingbeil
Kreissportbund Sächsische Schweiz - Osterzgebirge e.V.

n Jubiläumswahl der „Sportler des Jahres 2024“ im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge – 
Abstimmung noch bis einschließlich 29. März 2025 möglich
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KulturZEIT Glashütte

Schlosskonzerte 2025 in Reinhardtsgrimma 
Veranstalter: Stadtverwaltung Glashütte

Samstag, 10. Mai 2025, 19:00 Uhr
Schlosskonzert in Reinhardtsgrimma
Marienmonat Mai - Barocktrio
Heinrich Ignaz Franz von Biber, Rosenkranzsonaten
Christiane Gagelmann (Waldenburg), Barockvioline
Martin Steuber (Altenburg), Laute und Theorbe
Holger Gehring (Dresden), Orgel

Eintritt: 25 Euro (erm. 15 Euro) | Ermäßigungen gelten für Schüler, Stu-
denten, Schwerbeschädigte, Erwerbslose sowie alle Einwohner von
Glashütte, Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen,
auch online unter www.reservix.de. Regionale Vorverkaufsstellen:
Deutsches Uhrenmuseum Glashütte, Stadtverwaltung Glashütte (Ein-
wohnermeldeamt), Bürgerbüro Reinhardtsgrimma, Abendkasse: 
45 Minuten vor Konzertbeginn im Schloss. 
Die Schlosskonzertreihe in Reinhardtsgrimma wird durch den Kultur-
raum Meißen-Sächsische Schweiz-Osterzgebirge gefördert.

KonzertZEIT 2025 in der St. Wolfgangskirche
Glashütte Veranstalter: Stadtverwaltung Glashütte

Veranstaltungsrückblicke

n Fasching in Reinhardtsgrimma – 
ein Rückblick der Saison 2025

Eine wahrlich glamouröse Saison liegt hinter uns – mit dem Thema
„Hollywood im Karneval - das kann Grimme allemal“ konnten viele Ide-
en zu Filmberühmtheiten und markanten Szenen einfließen. Sei es der
Untergang der Titanic, wenngleich auch nicht im Ozean sondern die-
ses Mal in der Elbe, die Rettung der Verunglückten durch die Baywatch
Berühmtheiten, der tänzerische Einsatz der Top Gun Besetzung oder
der dunklen Gestalten von Men in Black. Nicht zuletzt wollte Johnny
noch den letzten Tanz tanzen und das nicht mit Barbie sondern mit sei-
ner Baby. Viele Wochen intensivster Vorbereitungen lagen hinter uns
als wir am 01.02. zum ersten Faschingsabend voller Vorfreude endlich
den Vorhang lüften konnten. Mit der Ottokar Verleihung haben wir die
Abende jeweils zum krönenden Abschluss gebracht und damit unsere
Tanzgruppen wie die Lollipops, die großen Mädels und unser neu ent-
standenes Männerballett mit tollen Spenden unterstützen können. An
dieser Stelle möchten wir allen Unterstützern sowie den großzügigen
Spendern von ganzem Herzen noch einmal danken. 
Ein großer Dank gilt auch dem so zahlreich erschienenen Publikum –
mit eurem Applaus und Jubel, fallen alle Sorgen und es ist für uns das
größte Dankeschön zu sehen, dass wir mit unseren Ideen jedem Gast
ein paar schöne & lustige Stunden bescheren konnten und man so dem
Alltag einmal entfliehen kann.  Alle Vereine die uns zum Junggebliebe-
nen Fasching besucht haben möchten wir sagen – es war herrlich! Wir
freuen uns schon auf das nächste Mal. 
Am Aschermittwoch beendeten wir gemeinsam mit unseren Freunden
aus Oberfrauendorf die diesjährige Saison und legten den Schlüssel
und die Verantwortung wieder in die Hände des Bürgermeisters. 
Wir verabschieden uns bis zur nächsten Saison mit einem 3-fachen
Grimme Helau! Faschingsclub Reinhardtsgrimma

Eintritt: 30 Euro (erm. 20 Euro) | Ermäßigungen gelten für Schüler, Stu-
denten, Schwerbeschädigte, Erwerbslose sowie alle Einwohner von
Glashütte. Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen,
auch online unter www.reservix.de. Regionale Vorverkaufsstellen:
Deutsches Uhrenmuseum Glashütte, Stadtverwaltung Glashütte (Ein-
wohnermeldeamt), Bürgerbüro Reinhardtsgrimma. Abendkasse: 45
Minuten vor Konzertbeginn im der Wolfgangskirche
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Veranstaltungsrückblicke

Am 11.11.24 um 11:11 Uhr erschien der Räuber Hotzenplotz vor dem
Rathaus in Glashütte und raubte unter Beobachtung der Kinder der
Grundschule die leider ziemlich leere Stadtkasse. Der Räuber konnte
beim Verlassen des Rathauses von aufmerksamen Bewohnern des
Märchenwaldes gefangen und dem zufällig erschienen Polizisten Dip-
pelmoser übergeben werden. Die Stadtkasse wurde an den Oberfrau-
endorfer Faschingsclub zur Verwahrung übergeben. Zusätzlich wurde
dem Bürgermeister der Rathausschlüssel abgenommen, damit die
Narren aus Reinhardtsgrimma und Oberfrauendorf ungehindert in der
nun folgenden fünften Jahreszeit regieren konnten.
Die anwesenden Kinder erhielten für ihre hilfreichen Hinweise bei der
Festnahme des Räubers Hotzenplotz Pfannkuchen zur Belohnung. Zu
den Faschingsveranstaltungen am 1. März im Saal des Erbgerichtes
Reinhardtsgrimma wurde vorm Hohen Gericht das Vergehen des Räu-
bers und seiner Helferin, der Hexe Babajaga, öffentlich verhandelt und
die Strafe ausgesprochen. Die anwesenden Gäste konnten die Erfül-

lung der Auflagen des Gerichtes hautnah miterleben. Leider darf über
die Erlebnisse bei der Wiedergutmachung durch die Übeltäter nicht öf-
fentlich berichtet werden. Aber Alle hatten die Chance, durch den Be-
such der Veranstaltungen, sich über die Vorkommnisse im Märchen-
wald live zu informieren. Durch die fleißige Arbeit eines besonderen
Esels konnte die Stadtkasse gut gefüllt an den Bürgermeister zurück
gegeben werden. Zum Kinderfasching am Sonntagnachmittag waren
aus den umliegenden Orten viele phantasievoll kostümierte Kinder er-
schienen. Bei lustigen Spielen und Musik verging die Zeit wie im Flug.
Der schönste Lohn für die Mitwirkenden und alle fleißigen Helfer kam
nach der Veranstaltung von Besuchern auf den OFD News: „Wir be-
danken uns hiermit sehr herzlich bei allen Mitgliedern des Faschings-
klubs für die gelungene gestrige Veranstaltung. Es ist immer wieder er-
staunlich, was ihr neben Arbeit und Familie alles auf die Beine stellt.
Hut ab und weiter so! E&J“ - Danke an alle die uns besuchten. Danke
an den Erbgerichtsverein für die Bereitstellung des Saales. Danke an
die Mitglieder des OFC und alle treuen Helferinnen und Helfer.

Klaus Köhler

n Fasching des OFC in Reinhardtsgrimma

n Rückblick: DokuZEIT 
„Buen Camino! - Auf einem etwas anderen 
Jakobsweg nach Santiago de Compostela“

Der Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus war am Abend des
07.03.2025 sehr gut besucht, um Franziska Wolf's Erlebnisse zu hören,
die sie auf ihren intensiven 72 Tagen zu Fuß durch Spanien erlebte, um
den drittgrößten Wallfahrtsort der Christenheit zu erreichen. Wir haben
gestaunt, mitgefiebert, gelacht und waren beeindruckt von ihrer erfri-
schenden Art und ihrer Lebensfreude, die sie ausgestrahlt hat. Sie ist
eine Pilgerin mit viel Herzblut. Vielen Dank an Franziska Wolf für diesen
lebendigen und tollen "Reiseabend". Freuen Sie sich am 11.04.2025
auf eine DokuZEIT nach Venedig. Wieder um 19:00 Uhr im Veranstal-
tungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses in Glashütte.
Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Rückblick: Glashütter SeniorenZEIT

Eine Tafel mit leckerem Ku-
chen und duftendem Kaf-
fee, drumherum viele gut
gelaunte Seniorinnen und
Senioren – so lässt sich der
Nachmittag des 10.03.2025
im Veranstaltungsraum des
Arthur-Fiebig-Hauses gut
beschreiben. Doch das ist
nicht alles, denn uns ist
auch wichtig, dass unsere
Gäste wertvolle Informatio-
nen, die sie interessieren,
mit nach Hause nehmen.
Aus diesem Grund hatten
wir heute von der Caritas zu
Besuch. Sie gab einen Überblick über die Angebote für Seniorinnen
und Senioren. Weiterhin informierte das Team vom Deutschen Roten
Kreuz rund um das Thema Hausnotruf. Gemeinsam mit der Bürgerhilfe
Sachsen e.V.  freuen wir uns über diesen gelungenen und informativen
Nachmittag. Schauen auch Sie gern wieder am 14.04.2025 um 14:00
Uhr im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses vorbei. Dann be-
grüßen wir Sie zu Kaffee und Kuchen sowie dem Thema „Der E-Patient:
E-Akte und E-Rezept“. Herr Prasser aus der Müglitz-Apotheke wird an
dem Nachmittag unser Gast sein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte
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Veranstaltungsankündigungen

n Glashütte feiert im Mai!

Freuen Sie sich wie wir auf die Glashütter ErlebnisZEIT vom 16.-
18.05.2025. Entdecken, Staunen, Probieren, Spaß haben und Tanzen –
zu all diesen Tätigkeiten laden wir Sie schon jetzt ein. Neben dem viel-
seitigen Programm rund um den Markt und das Uhrenmuseum wird es
in diesem Jahr erstmalig zwei Abendveranstaltungen in der Prießnitz-
talhalle geben. Unser Ziel ist jeden Musikgeschmack zu treffen. Mar-
kieren Sie sich das ErlebnisZEIT-Wochenende fett im Kalender und er-
zählen Sie es kräftig weiter. Die Infos zum Programm und Ticketverkauf
finden Sie auf unserer Homepage www.glashuette-sachs.de.
Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Absturz im Hochwald 

Vor 80 Jahren stürzte ein US-Bomber in den Hochwald bei Oberfrauen-
dorf. Eine ganz besondere Begegnung soll daran erinnern.

Am Morgen des 21. März 1945 starteten in Suffolk, etwa 100 Kilometer
nordöstlich von London, schwere amerikanische Bomber. Ihr Ziel: die
VOMAG-Panzerwerke im sächsischen Plauen. Als sich der Bomber-
strom von Südwesten seinem Ziel näherte, wurde er im Raum Hof von
deutschen Düsenjets attackiert. Der Bomber des Piloten Lieutenant
William Audette wurde getroffen, aus der Heckflosse war der Vertikal-
Stabilisierer herausgeschossen worden, es gab Tote an Bord. Noch
flugtüchtig, beschlossen Pilot und Copilot, nach Osten zu fliegen, um
die sowjetischen Linien zu erreichen und dort notlanden zu können. 

Doch sie wurden aufgespürt. Ein deutsches Jagdflugzeug versetzte dem
Bomber den Todesstoß. Hier im Osterzgebirge, über dem Hochwald.
Von der zehnköpfigen Besatzung überlebten vier. Sie hatten keine Ah-
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nung, wo sie waren. Dass sie überlebt hatten, verdankten sie den beiden
umgekommenen 23-jährigen Piloten, die im Cockpit alles dafür getan ta-
ten, ihre verbliebene Besatzung zu retten. Der Neffe des Co-Piloten Lieu-
tenant Raymond Ankeny kommt nun ins Osterzgebirge, um sich auf die
Spuren seines Onkels zu suchen. Bruce Halley aus Ohio, USA, und Mat-
thias Schildbach, Heimatforscher und Verleger, laden Sie anlässlich der
80. Jährung des Kriegsendes 1945 zu einer ganz besonderen Begeg-
nung mit einem Besuch der Absturzstelle im Hochwald ein.

Wann? Montag, den 28. April 2025 um 17:00 Uhr
Wo? Wegekreuzung an der Hochwaldstraße, oberhalb Oberfrau-
endorf, Dauer/Distanz: etwa 2,5 Stunden / ca. 3 km

Über diese Geschichte soll ein Buch entstehen: „Absturz im Hoch-
wald“ soll im 2. Halbjahr 2025 erscheinen und die Geschichte von Bru-
ce Halleys Onkel Raymond erzählen. Die Teilnahme ist frei, wir bitten
Sie am Ende des Treffens um eine freundliche und freiwillige Unterstüt-
zung als Druckkostenzuschuss. Matthias Schildbach Bildquellangabe: USAAF/www.ww2today.com

Veranstaltungskalender 

Zur Terminabstimmung von Dorffesten, Konzerten und JC Veranstaltungen in den Ortsteilen, bitten wir um 
frühzeitige Bekanntgabe, damit Überschneidungen vermieden werden können. 

s   Sa., 22.03., 19:00 Uhr: Modenschau, Vereins-
haus Johnsbach, VA: Heimatverein Johnsbach

s   Sa., 22.03., 20:00 Uhr: Kabarett-Abend mit
Marco Tschirpke "Empirisch belegte Bröt-
chen", Ort + VA: Landgasthof Börnchen

s   Mi., 26.03., 15:00 Uhr: Schlottwitzer Senioren-
Zeit, Boot, VA: Heimatverein Schlottwitz, Sek-
tion Senioren

s   Do., 27.03., 13:00 Uhr: Ratgeber Smartphone,
Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus,
VA: VHS

s   Sa., 29.03., 19:00 Uhr: 80er/90er Party im
Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA: Grimm-
stein-Events

s   Di., 01.04., 16:00 Uhr: KreativZEIT: Osterbas-
teln, Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-
Haus, VA: Stadt Glashütte

s   Fr., 04.04., 18:30 Uhr: Dart- und Spieleabend,
Ort+VA: Jugendclub Hirschbach

s   Sa., 05.04., 16:00 Uhr: Flöten- und Orgelkon-
zert, Kirche Johnsbach, VA: Kirchvertretung
Johnsbach

s   Sa., 05.04., 21:00 Uhr: Bauer sucht Bass - Vol.
IV, Ort+VA: Jugendclub Sunshine Dittersdorf

s   So., 06.04., 15:00 Uhr: Tanz am Sonntagnach-
mittag mit Ronny Oswald, Erbgericht Rein-
hardtsgrimma, VA: Kulturzentrum Erbgericht
Reinhardtsgrimma e.V.

s   Fr., 11.04., 19:00 Uhr: DokuZEIT: Venedig - Ent-
deckungsreise mit dem Hausboot, Veranstal-
tungsraum im Arthur-Fiebig-Haus, VA: Stadt
Glashütte

s   Sa., 12.04., 19:00 Uhr: Käse Abend nach dem Mot-
to "Alles Käse", Ort + VA: Landgasthof Börnchen

s   Sa., 12.04., 19:00 Uhr: KonzertZEIT Kontrapia-
no – Vom Barock zum Jazz, Kirche St. Wolf-
gang Glashütte, VA: Stadt Glashütte

s   Mo., 14.04., 14:00 Uhr: Glashütter Senioren-
ZEIT, Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-
Haus, VA: Stadt Glashütte

s   Di., 15.04., 16:00 Uhr: KaffeeZEIT: Ostern, Ver-
anstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus, VA:
Stadt Glashütte

s   Do., 17.04., 19:00 Uhr: Hummer-Abend (mit Anlei-
tung und Historie), Ort + VA: Landgasthof Börnchen

s   Fr., 18.04., 18:30 Uhr: Dart- und Spieleabend,
Ort+VA: Jugendclub Hirschbach

s   Sa., 19.04., 11:00 Uhr: "Oster - Brunch", Ort +
VA: Landgasthof Börnchen

s   Sa., 19.04., 16:00 Uhr: Osterfeuer in Ditters-
dorf, Parkplatz Firma Wonneberger, VA: m.d.r.
Dittersdorf

s   Sa., 19.04., 18:00 Uhr: Osterfeuer in Hirsch-
bach, An der Ziegeninsel, VA: Feuerwehrför-
derverein Hirschbach-Hermsdorf/W. e.V.

s   Sa., 19.04., 20:00 Uhr: Die große 90/2000/
2010er "Reinhain" Revival Party, Erbgericht
Reinhardtsgrimma, VA: Grimmstein Events

s   Do., 24.04., 13:00 Uhr: Ratgeber Smartphone,
Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus,
VA: VHS

s   Sa., 26.04., 18:00 Uhr: Goldene Schlagerhit´s
der 50-70-er Jahre mit Abendbuffet, Erbge-
richt Reinhardtsgrimma, VA: Kulturzentrum
Erbgericht Reinhardtsgrimma e.V.

s   Sa., 26.04., 20:00 Uhr: „Lasst uns Tanzen!"
Disco- Fox und Schlager, Ort + VA: Landgast-
hof Börnchen

s   Mo., 28.04., 17:00 Uhr: Absturz im Hochwald:
Vor 80 Jahren stürzte ein US-Bomber in den
Hochwald bei Oberfrauendorf. Eine ganz be-
sondere Begegnung soll daran erinnern.,
Treffpunkt Wegekreuzung am Hochwald,
oberhalb Oberfrauendorf, VA: Matthias Schild-
bach

s   Di., 29.04., 14:00 Uhr: KinderZEIT: Aktions-
nachmittag für Kinder, Festwiese am Moritz-
Grossmann-Platz, VA: Stadt Glashütte

s   Mi., 30.04., 15:00 Uhr: Schlottwitzer Senio-
ren-Zeit, Boot, VA: Heimatverein Schlottwitz,
Sektion Senioren

s   Mi., 30.04., 17:00 Uhr: Maibaumsetzen, Vereins-
haus Johnsbach, VA: Heimatverein Johnsbach

s   Mi., 30.04., 18:30 Uhr: Maibaumstellen in
Oberfrauendorf, Festplatz Oberfrauendorf,
VA: Heimat- und Kulturverein "An der Lock-
witzquelle" Oberfrauendorf e.V.

s   Do., 01.05., 10:00 Uhr: Frühlingsspaziergang:
Waldentdeckungen rund um Glashütte, Ferdi-
nand-Adolf-Lange-Platz, Anmeldung: 0173/
9616045, VA: Sächsisches Staatsministerium
für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Land-
wirtschaft

s   Fr., 02.05., 18:30 Uhr: Dart- und Spieleabend,
Ort+VA: Jugendclub Hirschbach

s   So., 04.05., 09:00 Uhr: Frühlingswanderung
(Die Reise zum Mond – Anmeldung notwendig),
Vereinshaus Johnsbach, VA: Heimatverein
Johnsbach

s   Sa., 10.05., 19:00 Uhr: Schlosskonzert Marien-
monat Mai – Barocktrio, Barockschloss Rein-
hardtsgrimma, VA: Stadt Glashütte
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s   Mo., 12.05., 14:00 Uhr: Glashütter Senioren-
ZEIT, Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-
Haus, VA: Stadt Glashütte

s   Di., 13.05., 16:00 Uhr: KreativZEIT: Zeichen-
kurs, Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-
Haus, VA: Stadt Glashütte

s   Fr.-So., 16.05.-18.05.: Glashütter Erlebnis-
ZEIT, VA: Stadt Glashütte

s   Fr., 16.05., 18:30 Uhr: Dart- und Spieleabend,
Ort+VA: Jugendclub Hirschbach

s   Do., 22.05., 13:00 Uhr: Ratgeber Smartphone,
Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus,
VA: VHS

s   Fr.-Sa., 23.05.-24.05.: Glashütter Reitertage,
Ort+VA: Reitanlage Tögel

s   Do., 29.05., 16:00 Uhr: Orgelkonzert: „Form
und Farbe“, Reinhardtsgrimma – Kirche, VA:
Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

s   Fr.-So., 30.05.-01.06.: Dorffest in Oberfrauen-
dorf, Festplatz, Heimat- und Kulturverein "An
der Lockwitzquelle" Oberfrauendorf e.V.

s   Fr., 30.05., 18:30 Uhr: Dart- und Spieleabend,
Ort+VA: Jugendclub Hirschbach

s   So., 01.06., 13:00 Uhr: Kindertagsveranstal-
tung, Vereinshaus Johnsbach, VA: Heimatver-
ein Johnsbach

s   So., 01.06., Märchenwiesenfest, Märchenwie-
se Reinhardtsgrimma, VA: Stadt Glashütte

s   Fr., 13.06., 18:30 Uhr: Dart- und Spieleabend,
Ort+VA: Jugendclub Hirschbach

s   Mo., 16.06., 14:00 Uhr: Glashütter Senioren-
ZEIT, Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-
Haus, VA: Stadt Glashütte

s   Fr.-So., 20.06.-22.06.: 155 Jahre FFW Rein-
hardtsgrimma & Einweihung Gerätehaus,
VA: Förderverein der Ortsfeuerwehr Rein-
hardtsgrimma e.V.

s   Sa., 21.06., 19:00 Uhr: Schlosskonzert Natur-
TonSprache – Klaviertrio, Barockschloss
Reinhardtsgrimma, VA: Stadt Glashütte

s   Sa.+So., 21.06.-22.06.: Reit- und Springtur-
nier, Sportplatz Dittersdorf, VA: Reit- und
Fahrverein „Osterzgebirge“ Dittersdorf e.V.

s   Mi., 25.06., 15:00 Uhr: Schlottwitzer Senioren-
Zeit, Boot, VA: Heimatverein Schlottwitz, Sek-
tion Senioren

s   Do., 26.06., 13:00 Uhr: Ratgeber Smartphone, Ver-
anstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus, VA: VHS

s   Fr., 27.06., 18:30 Uhr: Dart- und Spieleabend,
Ort+VA: Jugendclub Hirschbach

s   So., 13.07., 16:00 Uhr: Orgelkonzert „Goldener
Sommer, Goldenes Prag“, Reinhardtsgrimma –
Kirche, VA: Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemein-
de Glashütte

s   Sa., 09.08., 21:00 Uhr: Buschbass Grimme,
Ort+VA: Jugendclub Reinhardtsgrimma

s   Sa.-So., 16.08.-17.08., Dorffest Johnsbach,
Vereinshaus Johnsbach, VA: Heimatverein
Johnsbach

s   Do., 28.08., 13:00 Uhr: Ratgeber Smartphone,
Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus,
VA: VHS

s   So., 31.08.: 20 Jahre Verein Erbgericht – Früh-
schoppen mit der Bimmelbah`, Erbgericht
Reinhardtsgrimma, VA: Kulturzentrum Erbge-
richt Reinhardtsgrimma e.V.

s   Fr., 12.09., 19:00 Uhr: Komödie Leipzig „Die Ol-
senbande schlägt wieder zu“, Erbgericht
Reinhardtsgrimma, VA: Kulturzentrum Erbge-
richt Reinhardtsgrimma e.V.

s   So., 14.09., 15:00 Uhr: Tanz am Sonntagnach-
mittag mit Madeleine Wolf &DJ, Erbgericht
Reinhardtsgrimma, VA: Kulturzentrum Erbge-
richt Reinhardtsgrimma e.V.

s   Sa., 20.09., 19:00 Uhr: KonzertZEIT Herzkas-
per – eine musikalische Lesung, Kirche St.
Wolfgang Glashütte, VA: Stadt Glashütte

s   So., 21.09., 16:00 Uhr: „Festliche Musik für
Trompete und Orgel“, Reinhardtsgrimma –
Kirche, VA: Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemein-
de Glashütte

s   Do., 25.09., 13:00 Uhr: Ratgeber Smartphone,
Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus,
VA: VHS

s   Fr., 26.09., 20:00 Uhr: Show mit Bauchredner
Roy Reinker "Verrückt bleiben", Ort + VA:
Landgasthof Börnchen

s   Sa., 27.09., 14:00 Uhr: Modenschau, Vereins-
haus Johnsbach, VA: Heimatverein Johnsbach

s   Sa., 27.09., 20:00 Uhr: Show mit Bauchredner
Roy Reinker "Verrückt bleiben", Ort + VA:
Landgasthof Börnchen

s   Do., 02.10., 18:30 Uhr: Herbstfest mit Lampio-
numzug, Festplatz Oberfrauendorf, VA: Hei-
mat- und Kulturverein "An der Lockwitzquelle"
Oberfrauendorf e.V.

s   Sa., 18.10., 19:00 Uhr: Schlosskonzert Roman-
tische Romanzen – Streichquartett, Barock-
schloss Reinhardtsgrimma, VA: Stadt Glashütte

s   Do., 23.10., 13:00 Uhr: Ratgeber Smartphone,
Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus,
VA: VHS

s   Sa., 25.10., 19:00 Uhr: 3. Grimmsches Okto-
berfest, Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA:
Grimmstein Events

s   So., 02.11., 15:00 Uhr: Tanz am Sonntag mit Ronny
Oswald, Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA: Kul-
turzentrum Erbgericht Reinhardtsgrimma e.V.

s   Sa., 15.11., 19:00 Uhr: Schlosskonzert „Ach!
Wie süß es ist zu lieben!“ – Barocker Lieder-
abend, Barockschloss Reinhardtsgrimma, VA:
Stadt Glashütte

s   Sa., 22.11., 17:00 Uhr: Glühweinmarkt, Festplatz
Oberfrauendorf, VA: Heimat- und Kulturverein
"An der Lockwitzquelle" Oberfrauendorf e.V.

s   Do., 27.11., 13:00 Uhr: Ratgeber Smartphone,
Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus,
VA: VHS

s   Fr.-So., 28.11.-30.11.: Glashütter Weihnachts-
ZEIT, Markt, VA: Stadt Glashütte

s   Sa., 29.11., 20:00 Uhr: Die große
90/2000/2010er "Reinhain" Revival Party,
Reinhardtsgrimma – Erbgericht, VA: Grimm-
stein Events

s   So., 30.11., 18:30 Uhr: Festliches Konzert zum
1. Advent mit Kantorei und Posaunenchor Glas-
hütte, Kirche St. Wolfgang Glashütte, VA: Ver-
einigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde Glashütte

s   Sa., 06.12., 15:00 Uhr: Seniorenweihnacht mit
den Weißeritztalmusikanten, Reinhardtsgrim-
ma – Erbgericht, VA: Kulturzentrum Erbgericht
Reinhardtsgrimma e.V.

s   Sa., 06.12., 20:00 Uhr: Adventstanz Glashütte,
Prießnitztalhalle, VA: GFuKV e.V.

s   Fr., 26.12., 16:00 Uhr: Weihnachtliche Vesper -
Ensemble Corona Harmonica, Reinhardtsgrim-
ma – Kirche, VA: Vereinigte Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Glashütte

Regelmäßige Veranstaltungen / Kurse

s   montags, 09:00-11:00 Uhr: Glashütter Krab-
belZEIT im Veranstaltungsraum des Arthur-
Fiebig-Hauses in Glashütte, VA: Stadt Glashüt-
te, 14:30 Uhr: Arztsprechstunde, Dr. Danz-
mann im „Boot“ Schlottwitz, Tel.: 42483 / War-
tezimmer ab 14:15 Uhr geöffnet

s   dienstags, ungerade Woche, 14:00 Uhr: Os-
teoporose Sportgruppe im „Boot“ Schlottwitz,
16:00 Uhr: Gymnastik 50+, VA: Karin Dade-
masch Tel: 42874, „Boot“ Schlottwitz 

s   mittwochs, 14:00 Uhr: Schnitzen im Arthur-
Fiebig-Haus VA: Glashütter Volkskunstverein
e.V., jeden 2. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr
BooTscafé mit Spielenachmittag im „Boot“
Schlottwitz, jeden 3. Mittwoch im Monat,
15:00 Uhr: Begegnungskaffee im „Boot“
Schlottwitz (Handarbeiten können gern mitge-
bracht werden), jeden 4. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr: Schlottwitzer Senioren-Zeit mit der
Bürgerhilfe Sachsen im „Boot“ Schlottwitz•
17:00 -20:00 Uhr, Klöppeln im Arthur-Fiebig-
Haus VA: Glashütter Volkskunstverein e.V.,
18:00 Uhr: Trainings- bzw. Zusammenkunfts-
zeit des Glashütter Schützenverein e.V. im
Schützenhaus www.schützenverein-glashüt-
te-sachsen.de

s   donnerstags, 11:00 Uhr; Dresdner Tafel im
„Boot“ Schlottwitz, VA: Anja Hoke Tel.: 0351/
4481210, gerade KW, 14:00 Uhr: Osteoporose
Sportgruppe im „Boot“ Schlottwitz, 16:30-
20:00 Uhr: Hatha-Yoga im „Boot“ Schlottwitz,
Fragen & Anmeldung unter Mandy Patzig Tel.:
0173/7433828 oder info@heilpraxis-patzig.de, 

        Neuer Kurs: 16.01.-24.04.2025, 16.30-18.00
Uhr und 18.30-20.00 Uhr - Schnuppertermine
jederzeit in Absprache möglich
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s   freitags, 16:00 Uhr: Freizeitmaler im „Boot“
Schlottwitz, 20:00 Uhr: Hula Hoop im „Boot“
Schlottwitz, Voranmeldung unter Cindy Gleiß-
berg Tel.: 0174/9204721

s   sonntags & feiertags: April – November, 10:00
– 17:00 Uhr: Pilzmuseum im Erbgericht Rein-

hardtsgrimma geöffnet (Außerhalb der Öff-
nungstage ab 10 Personen nach vorheriger Ab-
sprache) Absprachen unter Tel.: 035053/
42706 H. Preißler, Tel.: 0162/8890648 R. Helwig
oder info@erbgericht-reinhardtsgrimma.de

sonstige Termine

s   mittwochs:  30.04. / 28.05. / 18.06. / 03.09. /
08.10. / 12.11. / 10.12., 15:30 – 17:30 Uhr Selbsthil-
fegruppe „Fibromyalgie“ im „Boot“ Schlottwitz,
VA: Frau Bednara-Schütze – Bitte um vorherige
Anmeldung - silke-bednara@t-online.de



„Vor 100 Jahren in Glashütte …“

n    4. März 1925: — „Der Weg ins Paradies". Der M.-G.-V. „Sängervereini-
gung" Glashütte hatte am Sonnabend in „Stadt Dresden" hier seinen Famili-
enabend, und wie der neue Vorsitzende, Herr Felix Estler, in seiner Begrü-
ßungsansprache betonte, sollten auch einmal die sonst immer in den aktiven
Dienst der Unterhaltung gespannten Sänger ihre fröhlichen Stunden haben.
In launiger Weise dankte er allen Kräften und Helfern, die der Aufführung der
Renker’schen Schwank-Operette „Der Weg ins Paradies" den Boden bereitet
hatten: dem unermüdlichen Liedermeister, Herrn Walther, seiner tatkräftigen
Stütze, Herrn Paul Illig, den Hauptdarstellern wie dem Ballett und nicht zuletzt
dem Streichquartett, das sich um die Pflege guter Musik und musikalischer
Geselligkeit seit Jahren, große Verdienste erworben hat. Die Ausführung war
ein durchschlagender Erfolg, und der vornehmste Dank des überfüllten Saa-
les für die aufgewandten Mühen war der brausende Beifall nach jedem Akt-
schluß wie auch die häufig zu spontanem Jubel gesteigerte Hingabe der vier-
hundert Lauscher. Geradezu musterhaft und vorbildlich war die Szenerie- und
Raumfrage gelöst, wirksam unterstützt durch die Dekorations- und Bühnen-
malerei Meisters Stiebitz; vornehm angepaßt war das Milieu sowohl des Pri-
vatiers Pinneberg wie der Tanzdiele des „Paradiesgartens" das Orchester
spielte in der „Versenkung", kurz der äußere Rahmen schon war glänzend.
Der Inhalt des Stückes zeigte mit vielem Humor in echter Schwankmanier,
was so zwischen Abend und Morgen im Paradies der Ehen und der Dielen al-
les passieren kann. Tolle Situationskomik, zwerchfellerschütternde Dialoge,
hübsche Gesangspartien, gefällige Duette und Terzett, Couplets und Chöre,
lebhaft prickelnde Orchestermusik — und nach all den Irr- und Wirrnissen der
versöhnliche Schluß verzeihender Frauenliebe, das wirkte zusammen nicht
nur als ein Novum in der Geschichte der Glashütter Gesangvereins-Familien-
abende, sondern aus und für sich selbst. Die Herren Paul Estler und Carl
Clauß zeichneten für die Spielleitung. Sie dürfen mit Frl. Schlotthauber einen
großen Teil des Erfolges für sich buchen. Frl. Fiebig war eine sehr gute Partne-
rin, Frl. Neuhardt als Minna hat sich erstaunlich schnell auf dem fremden Bo-
den der Operettenbühne zurechtgefunden und ihre umfangreiche Rolle fa-
mos bewältigt, Herr Bittner als „Ober" und die Damen Frl. Hauswald und Frl.
Estler als junge lebenslustige Witwen fügten sich dem Ganzen vorteilhaft an.
Auch die Darstellerinnen des „Balletts" usw. gliederten sich geschmeidig und
reizvoll ein. Das Streichquartett ging, selbst lebhaft angeregt, freudig mit. Die
musikalische Leitung, die um den dauernden Kontakt zwischen Orchester
und Bühne besorgt zu sein hatte, lag in den Händen des bewährten energi-
schen Dirigenten, Herrn Lehrers Walther. So haben alle Teile zusammenge-
wirkt, um diesem Familienabend eine Stimmung zu verschaffen, wie sie sel-
ten hoher wogen kann, und längst hatte sich der letzte Tag des Faschingsmo-

nats in den ersten des Veilchenmondes verwandelt, als die allerersten tanz-
müden Beinchen den Weg ins Paradies der heimatlichen Penaten antreten
wollen, und auch das noch schüchtern und ungern...

n    4. März 1925: — Der Mieterverein für Glashütte und Umgebung hatte in
seiner Jahreshauptversammlung eine reichhaltige Tagesordnung zu erledi-
gen. Mitgeteilt wurde u.a., daß der Gasausschuß den Gaspreis von 30 auf
20, den Strompreis von 40 auf 30 Pfennig herabzusetzen beschlossen ha-
be. In diese freudig aufgenommene Mitteilung floß ein Tropfen Bitternis, als
bekannt wurde, daß der Stadtrat aus Gründen des Etatgleichgewichtes
noch Schwierigkeiten macht, sodaß man die Stellungnahme der nächsten
Stadtverordnetensitzung abwarten muß. Die Kassenverhältnisse sind trotz
den geringfügigen Beiträgen des ersten halben Jahres nicht ungünstig. Die
bisherigen Vorstandsmitglieder werden wieder, als 3. Revisor Herr R.
Pietzsch gewählt. Wichtig ist der Beschluß, sich dem in Dippoldiswalde zu
gründenden Bezirksverband anzuschließen. Der Abhaltung eines Lichtbil-
dervortrages zur Förderung des Heimstättengedankens soll nähergetreten
werden. Vereinslokal ist das Goldene Glas. Die Hauptversammlungen wer-
den jedoch da und dort abgehalten. Der Mieterverein hat im Stillen schon
viel aufklärende und schlichtende Arbeit geleistet. Er zahlt bereits weit über
hundert Mitglieder und verzeichnet dauernd weitere Anmeldungen.

n    11. März 1925: — Wie wir soeben erfahren, hält der Alte Herrenverband
der Schülervereinigung „Saxonia" im Anschluß an die Schulprüfung vom
24.—26. April seinen VII. Verbandstag in Glashütte ab.

n    14. März 1925: — Der Turnverein Glashütte (D.T.) hält morgen über 8 Ta-
ge abends 6 Uhr im Gasthof „Stadt Dresden" nach 2jähriger Pause wieder ein
Werbeturnen ab, zu dem eine reichhaltige Vortragsfolge von allen Abteilungen
des Vereins geboten wird. Da der Reinertrag zum Besten der Jugendpflege
und Gerätekasse verwendet wird, möchte dem Verein ein recht volles Haus
beschieden fein. Der Kartenvorverkauf im Zigarrenhaus Hilsberg (es gibt nur
nummerierte Plätze zum Preise von 1.00 Mk. einschl. Steuer) hat bereits be-
gonnen; wer auf einen bestimmten Platz reflektiert, tut gut, sich jetzt schon ei-
ne Karte zu versorgen, denn die Nachfrage ist sehr rege.

n    14. März 1925: — Der staatliche Kraftwagenverkehr Glashütte — Dip-
poldiswalde wird voraussichtlich von Ostern ab an zwei Tagen der Woche
wieder aufgenommen, und zwar Montags und Freitags. Mehr war, wie Herr
Bürgermeister Opitz in der Donnerstagssitzung des Stadtverordnetenkolle-

Am 4. März findet im Präsidentenpalais die offizielle Trauerfeier für den verstorbenen Reichspräsidenten Friedrich Ebert
statt. Am gleichen Tag gibt die SPD in einem Aufruf bekannt, dass sie zu Ehren des Reichspräsidenten eine Stiftung mit dem
Namen Friedrich Ebert gründen wollen. Die Stiftung hat das Ziel, jungen, begabten Menschen Beihilfen für das Studium an
staatlich anerkannten Instituten zu gewähren. Beim 1. Wahlgang zur Wahl des Reichspräsidenten am 29. März kann keiner
der Kandidaten die absolute Mehrheit erringen. Karl Jarres für die DNVP, DVP und die Deutschvölkischen mit 10,79 Mio., Ot-
to Braun für die SPD mit 7,8 Mio. und Wilhelm Marx für das Zentrum mit 3,99 Mio. erreichen die meisten Stimmen aller Kan-
didaten. Um die Wahl zu entscheiden, muss ein zweiter Wahlgang anberaumt werden. Weitere Meldungen aus den Müglitz-
tal-Nachrichten zusammengestellt von Dr. Jörg Köhler (Leipzig):
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giums, das übrigens die neue Geschäftsordnung unter heftigem Wider-
spruch des Stadtv. Fischer annahm, vorläufig nicht zu erreichen.

n    18. März 1925: — Am Dienstag, den 17. März waren 20 Jahre verflo-
gen, daß Herr Stadt- und Sparkassenassistent Marx Arthur Kästner von Ge-
ringswalde kommend, für den verstorbenen Stadtkassierer Gustav
Pietzsch als „Stadtkassierer, Steuereinnehmer, Sparkassenkontrolleur, stell-
vertretender Standesbeamter und Protokollant“ durch den damaligen Bür-
germeister Dr. Wagner für die Stadtgemeinde Glashütte in Pflicht genom-
men wurde. Möglicherweise weiter anfallende Ämter waren von vornherein
in Aussicht gestellt! Mit der Energie und Pflichttreue des jungen Gemeinde-
beamten begann Herr Kästner 1905 seine vielseitige Tätigkeit und war bald
mit dem spezifischen Wesen der Glashütter gemeindlichen Angelegenhei-
ten vertraut. Während des Weltkrieges, der für eine reine Industriegemeinde
dreifache Sorgen brachte, fungierte er als ältester Beamter mit großer Um-
sicht und freimütig anzuerkennendem Erfolge in allen Zweigen der kompli-
zierten Gemeindewirtschaft, nahm den Kriegsmaßnahmen für unsere be-
sonders geartete Stadt die Schärfe, versah die Kassengeschäfte, ging in
der Kriegsfürsorge auf und wußte seine vielseitigen Fähigkeiten für das
schwierige Gebiet der Kriegsindustrie einzusetzen. Zweifellos gebührt sei-
ner Tatkraft und Zielstrebigkeit die Anerkennung für einen guten Teil der da-
maligen Erfolge. Bei der Gleichstellung der Gemeindebeamten mit den
Staatsbeamten wurde er am 1. Januar 1919 zum Ratssekretär und später
zum Obersekretär befördert und seit Inkrafttreten der Reichsbesoldungs-
ordnung führt er Titel und Rang eines Oberrechnungsinspektors. Im Januar
1920 wurde Kästner zum Stadtrat gewählt. Inwieweit er als solcher in der
äußerst schwierigen Epoche der Nachkriegszeit mit ihren Inflationsschre-
cken und Stabilisierungshärten stets den Interessen des Gemeindewohls
zu dienen bestrebt war, ist noch in aller Erinnerung. Dabei verband ihn ein
vertrauensvolles Verhältnis mit allen Schichten und Kreisen der Bevölke-
rung, und frühzeitig schon nahm man seine Dienste für gemeinnützige Insti-
tute und für Vereine aller Art in Anspruch. So führte er eine Reihe von Jahren
als Vorsitzender den Gabelsbergerschen Stenographenverein, ist heute
noch Vorsitzender des Männer-Gesangvereins, gehört dem Kirchenvor-
stand an, ist Mitglied des Vorstandes der Baubank, seit vielen Jahren her-
vorragend tätig im Fechtverein, — war Vorsitzender des Ortskartells des
Deutschen Beamtenbundes der Ortsgruppe Oberes Müglitztal des Sächsi-
schen Gemeindebeamtenbundes usw. Herr Kästner bedeutet für die Stadt-
verwaltung eine überaus schätzenswerte Kraft, die das Gute und Bewährte
einer wurzelechten Tradition geschickt dem gesunden Fortschritt einer neu-
en Zeit zu assimilieren versteht. Rechtschaffenes Wollen und ehrliches Kön-
nen, reiche Berufspraxis und Lebenserfahrung haben dem in seinem We-
sen schlichten Manne auch bei seinen politischen Gegnern die Achtung er-
worben, deren er sich allgemein erfreut. So wird es ihm auch an seinem Ju-
biläumstage an Aufmerksamkeiten mancherlei Art nickt fehlen Im Rathaus
fand eine kleine Feier statt, bei der Herr Fickel in Gegenwart des Beamten-
ausschusses eine den Tag würdigende Ansprache hielt und dem Jubilar ei-
nen Blumenkorb namens der Beamtenschaft überreichte. Herr Bürgermeis-
ter Opitz, der gerade ortsabwesend war, gratulierte schriftlich und ließ eben-
falls eine Blumenspende übermitteln.

n    18. März 1925: — Der Schießklub Glashütte feiert nächsten Sonn-
abend sein 23. Stiftungsfest in einfacher Weise im Vereinslokal. Der Ge-
samtvorstand hat beschlossen, in dieser vergnügungsreichen Zeit von einer
Feier mit Tanz abzusehen.

n    18. März 1925: — Das starke Schneetreiben in der Nacht zum Don-
nerstag hat zahlreiche Schneeverwehungen im Gebirge verursacht. Auf den
Bergkämmen liegt der Schnee z.Z. gegen 1 Meter hoch. Gestern früh zeigte
das Wetterglas 10 Grad Kälte an.

n    21. März 1925: Einen bedauerlichen, schweren Unfall erlitt am Mitt-
wochnachmittag im Prießnitztal der Geschirrführer Hermann Zscharschuh,
welcher langjährig bei der Firma Paul Leupold & Co. die Speditionsfuhren
ausführt. Infolge Scheuens der Pferde fiel Z. vom Wagen und kam unter die
Räder. Hierdurch erlitt der Genannte an einem Beine mehrfache Knochen-
brüche, die seine sofortige Unterbringung im Krankenhaus Heidenau not-
wendig machten.

n    21. März 1925: Der hiesige Sächs. Militärverein hat für Sonntag über
acht Tage, den 29. März beschlossen, ein Vereinsvergnügen im Gasthofe
„zur Sonne" abzuhalten. Wie wir vernehmen, wird der Vergnügungsaus-
schuß des Militärvereins dieses als „Bunter Abend" ausgestalten und dabei
einen originellen Jahrmarktsrummel in Szene zu setzen. Alles Nähere wird
den Mitgliedern durch Inserat und Einladung mitgeteilt werden.

n    28. März 1925: (Schwimmverein.) Am vergangenen Sonnabend hielt
der Schwimmverein seine Hauptversammlung ab. Von den einzelnen Jah-
resberichten hatte man bereits in einer früheren Sitzung Kenntnis genom-
men. Diese wiesen durchweg eine erfreuliche Entwicklung des Vereins auch
im vergangenen Jahre auf. Besonders gute Fortschritte machte die Damen-
abteilung neben dem Gebiete des sportlichen Schwimmens wurde auch
der Schwimmlehrtätigkeit besonderes Augenmerk zugewandt, so das wie-
derum eine Anzahl Schwimmschüler ausgebildet werden konnten. Erfreuli-
cherweise wurde auch von der Schulleitung der Gedanke des Schwim-
mens lebhaft unterstützt. Die 40 Mann starte Ski-Abteilung wurde dem
deutschen Ski-Verbande angeschlossen und nahm im vergangenen Jahre
1 mal an internen, 2 mal an kreisoffenen und 1 mal an verbandsoffenen
Wettkämpfen teil. Davon 3 mal mit Erfolg. Der Verein ist Mitglied der Deut-
schen Lebensrettungsgesellschaft, und wird, wie bereits im vergangenem
Jahre, auch in diesem Jahre wieder während des ganzen Sommers einen
geregelten Ordnungs- und Rettungsdienst im Schwimmbade „Kohls Ruhe"
unterhalten. — Es machten sich Neuwahlen nötig, die folgendes Bild erga-
ben: l. Vors. Herr F. Wünsche, 2. Vors. Herr P. Mühle, 1. Schriftführer Herr
Zettwitz, 2. Schriftführerin Frl. M. Gutkaes, 1. Kassierer Herr N. Guricke, 2.
Kassierer Herr H. Schneeweiß, Schwimmwart: Herr R. Hein, Sportlicher Lei-
ter: Herr E. Höhne, Leiter d. Ski-Abt: (S. Spille, Zeugwarte Herr G. Guricke
und O. Strobelt. Den Mittelpunkt wird dieses Jahr wieder ein großes
Schwimmfest bilden, welches acht Tage nach der Vogelwiese abgehalten
wird. Mit besonderem Nachdrucke sollen durchgeführt werden die Ausbil-
dung von Anfängern sowie die Pflege des Wasserballspieles.
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DANKSAGUNG
Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und
Freunden für die liebevollen Beweise ihrer Anteilnahme in Wort, Schrift,
Geldzuwendung, sowie ehrendes Geleit beim Abschied von meinem lieben
Ehemann, unserem Vater und Opa

Günter Wünsche
Wir danken auch unserem Hausarzt Dr. Schuhbauer und seinem Team für
die langjährige Betreuung und Fürsorge. Danke auch an das Pflegeteam der
Caritas Sozialstation Glashütte für die Pflege und Hilfe in der schweren Zeit.
Unser Dank gilt auch dem Team vom Bestattungsservice ANTEA für gute
Beratung und Hilfeleistungen, der Friedhofsverwaltung Reinhardtsgrimma,
Frau Popp für Beratung und Hilfe und Familie Geisdorf für die Blumen -
arrangements.
Dank sagen wir auch Herrn Böhme und seinem Team für gute Bewirtung
und Bedienung. 

In liebevoller Erinnerung
Deine Frau Brigitte

Deine Töchter Ines und Sylvia mit Familien
Deine Schwester Edith

Hirschbach, im Januar 2025
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Danksagung

Ein gemeinsamer langer Weg ging zu Ende.

Fritz Häring
Wir danken allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und 
Bekannten, die sich in Stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumenschmuck, Geld -
zuwendungen sowie persönliches Geleit zur letzten 
Ruhestätte zum Ausdruck brachten.Besonderen Dank gilt dem
Hausarzt Dr. Schuhbauer, Pflegedienst Valida, Palliativpflege 
Dresden, Blumenhaus Rosenkranz, Bestattungsservice Constantin
& Schöne, Rednerin Frau Nickel und Familie Rietzschel.

In stiller Trauer
Deine Gerda

Sohn Rajko mit Katrin
Enkel Ronny, Franz, Toni und Hannah

Hausdorf, Februar 2025

„Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.“ 

Danksagung
Von ganzem Herzen danken wir allen, die 
unseren Vater, Opa und Uropa

Siegfried Köhler
im Leben schätzten, in der schweren Stunde des Abschied 
ehrten und ihre Anteilnahme durch stillen Händedruck, herz-
lich geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen zum 
Ausdruck brachten. Unser besonderer Dank gilt dem 
Bestattungsinstitut „Constantin & Schöne“ für ihr großes 
Einfühlungsvermögen und die Organisation, dem Pfarrer
Johannes Keller für seine berührenden Worte zum Abschied
sowie für die liebevolle Unterschtützung von Anja Popp und 
Oliver Haußwald. Bedanken möchten wir uns auch bei dem
Team vom Blumenhaus „Rosenkranz“ für die wunderschönen
Blumengestecke und bei der Caritas aus Glashütte für die 
einfühlsame Pflege 

In stiller Trauer und Dankbarkeit

Töchter Myren, Dani mit Gerd

Söhne Marcel mit Sandra, Andy mit Katrin

Enkel Jerome mit Loreen, Angie mit Robert

Monique mit Johann, Tim, Lenny und Lilly

Urenkelchen Paul, Erna und Arno

Reinhardtsgrimma, im Januar 2025
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www.zinnwaldlithium.com

WANN? 31. März 2025, 17 bis 19 Uhr
WO? Zinnwalder Straße 15, 01774 Altenberg
WAS? Aktueller Stand des Projekts, danach 
Vorstellung der Ergebnisse der vorläufigen 
Machbarkeitsstudie, anschließend Diskussion 
und Fragerunde

Erfahren Sie mehr über den aktuellen Stand  
der Gewinnung und Aufbereitung von Lithium  
im Osterzgebirge sowie die nächsten Schritte. 
Wir freuen uns auf Sie und möchten miteinander 
ins Gespräch kommen.

Zinnwald Lithium  
lädt zur Bürger- 
Informationsveranstaltung  
am 31. März ein

Anzeigen
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Die Stadt Glashütte gratuliert vom 21.03.2025 – 24.04.2025 folgenden Seniorinnen und Senioren recht herzlich zum Geburtstag.
Wir wünschen allen Jubilaren Gesundheit und Wohlergehen sowie einen glücklichen und 

geruhsamen Lebensabend im Kreise der Familie.

n   Glashütte
24.03.1955     Frau Giebe, Martina                               70 Jahre
01.04.1950     Herr Viehrig, Harry                                  75 Jahre 
02.04.1935     Herr Bohse, Werner                                90 Jahre 
02.04.1935     Frau Prasser, Ursula                               90 Jahre
03.04.1950     Herr Barthel, Konrad                              75 Jahre 
10.04.1930     Herr Weidenmüller, Günter                     95 Jahre 
11.04.1955     Frau Einhorn, Ingrid                                70 Jahre 
15.04.1945     Frau Walther, Christine                           80 Jahre 
23.04.1945     Frau Walther, Barbara                             80 Jahre 

n   OT Cunnersdorf
30.03.1935     Frau Schönberg, Christa                        90 Jahre 

n   OT Dittersdorf 
25.03.1945     Herr Schwenke, Lutz                              80 Jahre 

n   OT Hausdorf 
22.04.1950     Herr Hanke, Dieter                                  75 Jahre 

n   OT Hermsdorf 

02.04.1950     Herr Merbt, Joachim                              75 Jahre 

n   OT Hirschbach

29.03.1950     Frau Lotze, Jutta                                    75 Jahre 

n   OT Johnsbach

25.03.1940     Frau Hahmann, Brigitte                          85 Jahre 

n   OT Niederfrauendorf 

06.04.1955     Frau Kreße, Irene                                    70 Jahre 

n   OT Reinhardtsgrimma 

03.04.1950     Frau Pusch, Christel                               75 Jahre 

n   OT Schlottwitz 

06.04.1950     Frau Boche, Ingrid                                 75 Jahre 

10.04.1940     Frau Hentschel, Christa                          85 Jahre 

Wir gratulieren | Anzeigen

Die Ehrung von Altersjubiläen beginnt frühstens mit der Vollen-
dung des 70. Lebensjahres. Jubilare haben gegenüber der
Meldebehörde ein Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung
oder Übermittlung der Personendaten. Ein Widerspruch ist je-
derzeit gebührenfrei möglich und gilt bis auf Widerruf. Das For-
mular zur Einrichtung einer Übermittlungssperre erhalten Sie
im Einwohnermeldeamt Glashütte, im Bürgerbüro Reinhardts-
grimma zu den Sprechzeiten oder auf der Internetseite der
Stadtverwaltung Glashütte: www.glashuette-sachs.de / „Infor-
mation & Service“, „Stadtverwaltung / Rathaus“, „Formulare“.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Einwohnermeldeamt.
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Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt 

folgende Beilage bei: 

➔ Autohaus Hüttel

Weitere Beilagen sind

nicht Bestandteil 

dieser Zeitung.
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 Alte Bergstr. 20 | 01768 Glashütte
Handy 0172 3632046

dachdecker-busch@web.de
www.dachdecker-busch.de

Wir wünschen Ihnen
 frohe Ostern und schöne

entspannte Stunden.
Kontakt 

für Anzeigen 

im Amtsblatt Glashütte 

(037208) 876-200 

anzeigen@

riedel-verlag.de
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Anzeigen

Rabenauer Straße 7
Im Ärztehaus (barrierefreier Zugang)
01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504 6943337
dippoldiswalde@die-hoerspezialisten.de
www.die-hoerspezialisten.de

Frohe Ostern! 

Bildquelle: freepik
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